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zur Verfügung.“ sagte Jens Becher. 
Das neue Löschfahrzeug ersetzt zwei 
der bisher zum Einsatz gekommenen 
Fahrzeuge: das Löschfahrzeug LF 8 und 
den Vorausrüstwagen mit hydraulischer 
Rettungstechnik.
Die Finanzierung in Höhe von 326.000 Eu­
ro erfolgte zum Großteil über För der­
mittel, da aufgrund der Mitteltrasse 
mit 230.000  Euro der Höchstfördersatz  
gewährt wurde. Der Eigenanteil der 
Gemeinde konnte durch sinnvolle Ein­
sparungen in der Ausstattung um 
10.000 Euro auf 96.000 Euro verringert 
werden. Dabei lieferte der Erfahrungs­
austausch mit den anderen Ortswehren 
wertvolle Informationen.
Das neue Fahrzeug ist ein Meilenstein 
für die Feuerwehr in Lichtentanne – und 
natürlich auch für die Menschen, denen 
die Feuerwehr mit der neuen Technik im 
Notfall zu Hilfe eilt. Zu einem Tag der 

offenen Tür wird die Feuerwehr Lich ten­
tanne den Bürgerinnen und Bür gern die 
Möglichkeit zur Besichtigung des neuen 
Löschfahrzeugs geben. Dieser wird im 
Herbst stattfinden; ein genauer Termin 
wird noch bekannt gegeben. KSM ‹‹

›› neues feuerwehrfahrzeuG
Im Juli erhielt die Feuerwehr Lichten­

tanne Zuwachs in Form eines nagel­
neuen Löschfahrzeugs namens HLF 20. 
Nachdem am 23. Juli die Prüfung des 
Fahrzeugs sowie eine Einweisung bei 
der Firma Ziegler in der Nähe von Ulm 
stattgefunden hatte, wurde es am 
24. Juli von vielen Kameradinnen und 
Kameraden in Lichtentanne das erste Mal 
in Augenschein genommen.
Schon allein die Größe des Fahrzeugs 
bietet einen imposanten Eindruck; die 
Ausstattung vertieft diesen Eindruck 
und verschlägt selbst gestandenen 
Feuerwehrkameraden die Sprache. 
Das HLF 20 ist lt. DIN bestückt und klar 
strukturiert: jedes Teil der Ausstattung 
hat seinen Platz, der entsprechend 
beschriftet und außerdem beleuchtet ist. 
So ist gewährleistet, dass jeder Handgriff 
sitzt und damit im Rahmen eines 
Rettungseinsatzes wertvolle Zeit gespart 
werden kann.
Zur Ausstattung gehören u.a. eine 
Seilwinde und ein Lichtmast mit 8 Power­
LEDs, der nach Bedarf ausgerichtet 
werden kann – so haben die Retter auch 
bei nächtlichen Einsätzen beste Sicht. Die 
an Bord befindliche Pumpe ist leicht und 
effizient zu bedienen.
Im Vordergrund steht nun das Training 
mit dem neuen Fahrzeug. „Alle 
Kameraden müssen das Fahrzeug und 
seine Ausstattung kennen, damit im 
Ernstfall jeder Handgriff sitzt.“, so der 
Gemeindewehrleiter Jens Becher.
Das Fahrzeug verfügt über 290 PS und 
einen Allradantrieb, für dessen Führung 
ein Lkw­Führerschein notwendig ist. „Mit 
zwei zusätzlich ausgebildeten Fahrern 
stehen uns insgesamt sieben Fahrer 
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›› sitzunGskalender der kommunalen Gremien 

sitzunG des technischen ausschusses
dienstag, 7. oktober, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

Aufgrund keiner Verhandlungsgegenstände fallen die sitzung 
des Verwaltungsausschusses, geplant am 23. september, 
und die Gemeinderatssitzung, geplant am 29. september, 
aus.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› redaktionsschluss

Für die Ausgabe der Pleißental­Rundschau im Oktober ist 
Redak  tions schluss am: dienstaG, 30. sePtemBer 2014 
erscheinunGsdatum: Freitag, 17. Oktober 2014
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gangene 
Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

annahme Von BeiträGen:
pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de 
Frau Schmidt-Morgner Öffentlichkeitsarbeit

›› sPrechstunde schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorheriger 
Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils 
14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne statt. Unter telefon 0162 
2948910 können Sie Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› information aus dem einwohnermelde-
   amt lichtentanne
Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Do ku  mente (Personalausweis, Reisepass, Kinder­
reisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im Jahr 
2014 verlieren die Per sonalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2004 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Le bensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstel lungsjahr 2008, ihre 
Gültigkeit.
Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
1998 ge boren sind, ab dem Jahr 2014 der Ausweispflicht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei 
Kinderreisepässen über prüfen Sie bitte die Aktualität 
des Lichtbildes und die Grö ße Ihres Kindes. Das 
Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit des 
Dokuments (maximale Gültigkeit bis 12. Le bens jahr) 
können vor Ablauf aktualisiert werden.
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personal ausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen 
und kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in 
unsere Behörde. 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermeldeamt 
unter der telefon-nr. 0375 5697-116 gerne zur 
Verfügung.

Frau Reek Einwohnermeldeamt

›› imPressum
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›› sPrechzeiten rathaus lichtentanne

Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen
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››	Öffentliche Gemeinderatssitzung 
	 am 25. August 2014 im Bürgerhaus 
	L ichtentanne

Frau Krauß begrüßte alle anwesenden Gemeinderäte 
im Bürgerhaus Lichtentanne. Nach der Vereidigung 

von Herrn Tischer als Gemeinderat gab Frau Krauß 
Informationen zu aktuellen Baumaßnahmen sowie 
Veranstaltungen.

Die Fahrbahninstandsetzung der Hauptstraße in Lichten­
tanne ist größtenteils abgeschlossen. Die restlichen 
Arbeiten sowie die Anbringung der Fahrbahnmarkierung 
erfolgt in dieser Woche, so dass die Straße mit Ende der 
Sommerferien wieder befahrbar sein wird.

Die neue Kläranlage des Jugendclubs wurde bereits in 
Betrieb genommen; die Asphaltierung des Hofs wird 
ebenfalls Ende dieser Woche abgeschlossen sein.

Die Baumaßnahme am Schulsportplatz ist abgeschlossen 
und zum Ende der Woche erfolgt die Beräumung durch 
die ausführende Firma.

Die Arbeiten am gemeindeeigenen Wohngebäude  Thomas-
Müntzer-Straße liegen im Plan.

Weiterhin führt Frau Krauß aus, dass einige Anträge zur 
Beseitigung der Hochwasserschäden zur Genehmigung im 
Landratsamt liegen.

Zum Schulanfang am Samstag, den 30. August werden 
in der Grundschule Stenn drei Klassen mit insgesamt 64 
Kindern eingeschult. Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
ein Geschenk vom Landrat, das den Kindern durch Frau 
Krauß überreicht wird.

Am Montag, den 1. September werden die beiden 5. 
Klassen der Oberschule Lichtentanne im Rahmen einer 
Feierstunde begrüßt.

Die Landtagswahl findet am Sonntag, den 31. August statt. 
Bisher wurden über 500 Briefwahlunterlagen versandt.
Am 24. Juli konnte der Feuerwehr in Lichtentanne ein 
neues Fahrzeug übergeben werden. Zu diesem besonderen 
Anlass waren fast alle Kameraden anwesend. Zu einem 
Tag der offenen Tür soll das neue Löschfahrzeug auch 
der Öffentlichkeit präsentiert werden. Der Termin wird zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.

Zum Tag des offenen Denkmals am 14. September wird 
eine neue Sonderausstellung auf der Burg Schönfels 
eröffnet. Thema ist die Geschichte der Feuerwehrverbände 
in Sachsen und Tschechien. Zum Programm gehören u.a. 
eine Fahnenweihe und eine historische Schauübung. Für 

die musikalische Umrahmung sorgt das Blasorchester 
der Feuerwehr Dresden. Darüber hinaus besteht die 
Gesprächsmöglichkeit mit Feuerwehrhistorikern beider 
Länder.

Weitere Veranstaltungen sind das Sport- und Spielfest 
des TSV Lichtentanne am 5. und 6. September sowie die 
90-Jahrfeier der Feuerwehr Stenn. Dabei sein werden u.a. 
eine Abordnung der Feuerwehr aus der Partnergemeinde 
Roßdorf sowie der Musikzug Roßdorf.

Erwähnenswert ist der Besuch von Frank Kupfer, 
sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft, 
auf der Burg Schönfels. Dort informierte er sich über 
Ergebnisse des Programms zur Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE).

Im Rahmen der Bürgerfragestunde informierte sich ein 
Bürger aus dem Ortsteil Thanhof über den Sachstand 
bzgl. der Anbindung an die Kanalisation. Da dies in der 
Verantwortung der Wasserwerke liegt, verwies Frau Krauß 
darauf, dass diese Anfrage direkt mit den Wasserwerken 
abzuklären ist.

Im Anschluss mussten die Gemeinderäte über elf Be­
schlüsse abstimmen.

Im ersten Beschluss wurde über die Vergabe von Bauleis­
tungen beraten. Es handelte sich dabei um die Umstellung 
der Kläranlage der Burg Schönfels auf eine vollbiologische 
Kläranlage.

Der zweite Beschluss behandelte den Verkauf des Flur­
stücks 635/4 der Gemarkung Schönfels.

Die nächsten sechs Beschlüsse hatten die Annahme oder 
Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, Schenkungen 
und ähnliche Zuwendungen zum Inhalt.

Im neunten Beschluss wurde über den forstlichen 
Wirtschaftsplan für das Jahr 2015 zum Körperschaftswald 
der Gemeinde Lichtentanne abgestimmt.

Im zehnten Beschluss ging es um die Aussagegenehmigung 
eines Gemeinderates in einem Rechtsstreit.

Im letzten Beschluss wurde über die Vergabe der Bauleis­
tung zur Erschließung der Planstraße C im Wohngebiet 
„Burgblick“ im Ortsteil Schönfels beraten. 

KSM ››
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Beschluss Nr. 43/14
Vergabe Bauleistungen – Umstellung der Kläranlage 
„Burg Schönfels“ Burgstraße 34 in 08115 Lichtentanne 
OT Schönfels auf eine vollbiologische Kläranlage
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 44/14
Verkauf des Flurstückes 635/4 der Gemarkung Schönfels
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 45/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 46/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 12 Ja-Stimmen, 
1 Befangen

Beschluss Nr. 47/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 48/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 49/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 50/14
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 51/14 
Forstlicher Wirtschaftsplan für das Jahr 2015 zum 
Körperschaftswald der Gemeinde Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 52/14
Aussagegenehmigung eines Gemeinderates in einem 
Rechtsstreit
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 12 Ja-Stimmen, 
1 Befangen

Beschluss Nr. 53/14
Vergabe Bauleistungen – Erschließung Wohngebiet 
„Burgblick“ in der Gemeinde Lichtentanne OT Schönfels 
Planstraße C
Abstimmungsergebnis: 13 Anwesende = 13 Ja-Stimmen «

Am Dienstag, den 30. September 2014 in der Zeit von 14 bis 
16 Uhr bieten wir Ihnen im Rathaus Lichtentanne die Mög­

lichkeit zu einem Sprechtag mit einem Versichertenberater. 
Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kon­
tenklärungsanträge, Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge 
der Deutschen Rentenversicherung auf und hilft Ihnen in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die 
Beratung ist kostenlos. Wir hoffen, dass dieses Angebot auf 
Ihre Zustimmung trifft. 

Unter der Telefon-Nr. 0375 216225 können Sie Termine mit 
Herrn Bräunlich vereinbaren. 

Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne ‹‹

››	Der RentenVer-
	 sichertenberater 
	 kommtAchtung

Gewerbetreibende!

Nur noch 103 Tage bis Weihnachten.

Höchste Zeit, an Ihre Weihnachtsanzeige
in der Dezemberausgabe der Pleißentalrundschau
zu denken!
Für Anfragen steht Ihnen die Pressestelle der Gemeinde
Lichtentanne gern zur Verfügung:

Tel.: 0375 / 59 96-124
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

››	 Gefasste Beschlüsse zur öffentlichen Gemeinde-
	 ratssitzung am 25. August 2014
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››	Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindewahl-		
	 ergebnisses der Landtagswahl am 31. August 2014
Zahl der Wahlberechtigten: 	 5.619
Zahl der Wähler:	 2.715
Zahl der ungültigen Direktstimmen:	 69
Zahl der ungültigen Listenstimmen: 	 31

Name des Direktkanidaten, Partei	  		A  nz. der Stimmen	 Prozent

Nicolaus, Kerstin	 (CDU)			   1.098		  41,5

Hock, Simone                                	 (DIE LINKE)			   572		  21,6

Juraschka, Jens                                      	 (SPD)			   368		  13,9

Roßberg, Joachim Clemens                      	 (FDP)			   143		  5,4

Böttger, Martin                                  	 (GRÜNE)			   177		  6,7

Baumann, André                                    	 (NPD)			   123		  4,6

Lorenz, Petra                                   	 (PIRATEN)			   39		  1,5

Becher, Karl-Ernst                                 	 (BüSo)			   20		  0,8

Becher, Wolfgang                   	 (FREIE WÄHLER)			   106		  4,0

Name der Partei	A nz. der Stimmen	 Prozent

CDU			   1.249		  46,5

DIE LINKE		  508		  18,9

SPD			   310		  11,5

FDP			   95		  3,5

GRÜNE		  105		  3,9

NPD			   107		  4,0

Tierschutzpartei		  29		  1,1

PIRATEN		  18		  0,7

Zahl der gültigen Direktstimmen: 	 2.646
Zahl der gültigen Listenstimmen:	 2.684
Wahlbeteiligung:	 48,3 %

Von den gültigen Direktstimmen entfielen auf:

Von den gültigen Direktstimmen entfielen auf:

Auch zu dieser Wahl haben insgesamt über 47 Wahlhelfer aus der Bürgerschaft sowie den Ämtern und Einrichtungen 
der Gemeinde Lichtentanne in der Vorbereitung, Durchführung, Auswertung und bei der Nacharbeit bei den Wahlen 
am 31. August 2014 mitgewirkt.

Ihnen allen und Ihren Familien sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus.

Krauß Bürgermeisterin	            Kreißig  Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Name der Partei	A nz. der Stimmen	 Prozent

BüSo			  7		  0,3

DSU			   0		  0,0

AfD			   217		  8,1

pro Deutschland		  2		  0,1

FREIE WÄHLER		  30		  1,1

Die PARTEI		  7		  0,3
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In der Kämmerei ist zum 01.02.2015 folgende Stelle unbefristet zu besetzen: 

Bearbeiter/in Steuern/ Abgaben

Voraussetzungen für diese Stelle sind: 

Bildungsabschluss: 

›› abgeschlossene Berufsausbildung für den mittleren allgemeinen Verwaltungsdienst, einen Abschluss als 
Verwaltungsfachangestellte(r)/ Steuerfachangestellte(r) oder eine vergleichbare Ausbildung

Spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten: 

››	grundlegende Kenntnisse im kommunalen doppischen Finanz- und Kassenwesen, des Verwaltungsrechts sowie 
der angrenzenden Rechtsgebiete

›› Erfahrungen im Bereich der Gemeindesteuern
›› hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
›› ausgeprägte und vorurteilsfreie Analyse- und Urteilsfähigkeit, Teamgeist und kommunikative Fähigkeiten
›› gutes Ausdrucksvermögen im mündlichen und schriftlichen Bereich 
›› gewissenhafte, selbständige Arbeitsweise 
›› sichere PC-Kenntnisse

Das Aufgabengebiet umfasst: 

››	Erstellung von Grund- und Gewerbesteuerbescheiden sowie die Bearbeitung von Angelegenheiten der Hunde-, 
Vergnügungssteuer und sonstigen Steuern

›› Führen von Verhandlungen mit Steuerpflichtigen und Steuerberatern sowie Finanzämtern
›› Verwaltung Hundesteuermarken
›› Widerspruchsbearbeitung im Zusammenhang mit der Steuererhebung
›› Bearbeitung von Anträgen auf Aussetzung, Stundung, Niederschlagung und Erlass
›› Mitwirkung bei der Kontrolle der Zahlungen und tägliche Überprüfung der Kontoauszüge
›› Einleitung von Vollstreckungsmaßnahmen
›› Zuarbeiten bei Rechtsstreitigkeiten und bei Versteigerungen

Die Planstelle ist nach TVöD zugeordnet und mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden zu besetzen.

Die Bereitschaft zu einer flexiblen Arbeitszeitgestaltung ist für die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle erforderlich.

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Entsprechende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen. 

Bewerbungen sind mit den vollständigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien der 
entsprechenden Schul- und Berufsausbildungszeugnisse, vollständige Arbeitszeugnisse und Beurteilungen sowie 
die geforderten Nachweise) und innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist an folgende Adresse zu richten: 

Gemeindeverwaltung Lichtentanne, Hauptamt, Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne.

Unvollständige und später eingehende Unterlagen können nicht berücksichtigt werden. 

Bewerbungsfrist: 06.10.2014

›› Stellenausschreibung der Gemeinde Lichtentanne
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Information für private Haus
halte: Gewerbliche Sammlun
gen von Abfällen

Häufig findet man diverse Handzettel 
oder Aufrufe zur Sammlung von 

Alttextilien, Schrott, Haushaltsgeräten 
oder von anderen Gegenständen im 
Briefkasten oder am Hauseingang. 
Allerdings sollte hierbei jedem bewusst 
sein, dass derartige Sammlungen nicht 
vom Landkreis Zwickau organisiert 
werden.
Wer sich jedoch hinter diesen 
Sammlungen verbirgt und welcher Zweck 
– gemeinnützig oder rein gewerblich – 
damit verfolgt wird, ist in den meisten 
Fällen nicht ersichtlich. Während 
seriöse Sammler ihre Firmenanschrift, 
Telefonnummer und den verfolgten 
Zweck angeben, bleiben entsprechende 
Angaben bei dubiosen Sammlungen aus.
Unseriöse Sammler suchen sich aus 
den zur Abholung bereitgestellten 
Gegenständen vorrangig die verwertbaren 
und Gewinn bringenden Stücke heraus. 

Zuwendungen zur Beseitigung 
der Hochwasserschäden 2013

Frist zur Beantragung der privaten 
Schäden läuft 2014 ab

Der Freistaat Sachsen gewährt im 
Rahmen der verfügbaren Haushalts­

mittel auf Antrag finanzielle Hilfen 
für Private, Vereine, Kirchen und 
Unternehmen nach Maßgabe der 
Richtlinie Hochwasserschäden 2013. 
Anträge hierfür können noch bis zum 
31. Dezember 2014 gestellt werden. Die 
Hochwasserhilfe kann bei der Sächsischen 
Aufbaubank (SAB) auf der Grundlage 
der Richtlinie Hochwasserschäden 2013 
nach Teil B bzw. C beantragt werden. 
Es erfolgt in der Regel eine Förderung 
bis zu 80 Prozent  in Form eines nicht 
rückzahlbaren Zuschusses.
Zuwendungszweck ist die Schadensbe­
seitigung sowie der nachhaltige Wie­
deraufbau von baulichen Anlagen, Ge­
bäuden, Gegenständen und öffentlicher 
Infrastruktur, die durch das Hochwasser 
2013 beschädigt worden sind und sich 

Auf den Kosten für die Entsorgung der 
nicht abgeholten Gegenstände bleibt 
der Bürger als Verursacher oder als 
Steuerzahler sitzen.
Als Abfallerzeuger trägt jeder Bürger des 
Landkreises Zwickau die Verantwortung 
für eine ordnungsgemäße und umweltge­
rechte Entsorgung seiner Abfälle.
Hierfür bietet der Landkreis Zwickau als 
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
eine Vielzahl von Sammelsystemen an.
Dementsprechend ist beispielsweise die 
grundstücksbezogene Erfassung von aus­
gedienten Elektro(nik)-Altgeräten aus­
schließlich dem Landkreis Zwickau als 
öffentlich-rechtlichem Entsorgungsträger 
sowie den Herstellern und Vertreibern 
solcher Geräte vorbehalten. Zuwiderhand­
lungen stellen eine Ordnungswidrigkeit 
dar und werden mit einem Bußgeld 
geahndet.
Darüber hinaus können Elektro(nik)-
Altgeräte bei den vom Landkreis eingerich­
teten Sammelstellen für Elektro(nik)-
Altgeräte kostenlos abgegeben werden. 
Weiterhin ist die Entsorgung von Abfällen 

in der festgestellten Gebietskulisse be­
finden. Dies schließt auch Schäden von 
wild abfließendem Wasser, Sturzflut, 
aufsteigendem Grundwasser, über­
laufender Regenwasser- und Misch­
kanalisation sowie Hangrutsch ein.

Der Verfahrensablauf:
Dem Antrag ist u. a. das Formular „Bestä­
tigung der Gemeinde und Stellungnahme 
des Landkreises“ beizufügen. Der voll­
ständige Antrag ist bei der Stadt- bzw. 
Gemeindeverwaltung einzureichen. 
Diese erteilt die Bestätigung und gibt 
den Antrag an den Wiederaufbaustab 
des Landkreises. 
Mit der Stellungnahme des Landratsamtes 
geht der Antrag an die SAB. Diese erstellt 
dann eine Eingangsbestätigung für den 
Antragsteller. 
Liegt die Bestätigung der Gemeinde 
bereits vor, kann der vollständige Antrag 
direkt im Landratsamt eingereicht 
werden: Landratsamt Zwickau
Hochwasserteam
Königswalder Straße 18, 08412 Werdau.

aus privaten Haushalten im Landkreis 
Zwickau durch ein flächendeckendes 
Sammelsystem sowohl für gemischte 
Siedlungsabfälle als auch getrennte 
Fraktionen wie beispielsweise Papier 
grundstücksbezogen ausgebaut und 
funktioniert zuverlässig.
So hat jeder Haushalt und jedes Gewer­
be, welche an die Abfallentsorgungs­
einrichtungen des Landkreises Zwickau 
angeschlossen sind, einmal im Jahr 
die Möglichkeit, die Abholung von 
Sperrmüll schriftlich zu beantragen. 
Die Aufwendungen für diese Leistung 
sind Bestandteil der Sockelgebühr. Es 
entstehen also keine zusätzlichen Kosten.
Das Amt für Abfallwirtschaft des Land­
kreises Zwickau rät dringend davon ab, sich 
an unseriösen Sammlungen zu beteiligen 
und bittet, verantwortungsbewusst zu 
handeln.
Für weitere Informationen stehen die 
Abfallberater des Landkreises Zwickau 
unter den Rufnummern 0375 4402-26111, 
0375 4402-26117 und 03763 404-103 zur 
Verfügung. ‹‹

›› Amt für Abfallwirtschaft

›› Umweltamt
Die Beteiligung bzw. Beauftragung eines 
Sachverständigen ist eine Pflicht für alle 
Förderantragsteller. Diese Verpflichtung 
ergibt sich unmittelbar aus der Richtlinie 
Hochwasserschäden 2013.

Mit der Antragstellung sind vom Antrag­
steller und vom Sachverständigen die 
Formulare, welche die SAB speziell für 
das Förderverfahren ausgegeben hat, 
zwingend zu verwenden. 
Anhand dieser Formulare entscheidet 
dann die SAB in Dresden über den 
jeweiligen Förderantrag.

Weiterführende Informationen können 
der Internetseite des Landratsamtes 
Zwickau (http://www.landkreis-
zwickau.de/16027.html) und der SAB 
(h t tp : / /w w w.sab.s achsen .de /de /
hochwasser_2013/hochwasser_2013.jsp) 
entnommen werden.

Bei Fragen zur Förderfähigkeit bietet die 
SAB weiterhin eine Infohotline unter der 
Telefonnummer 0351 4910-4966. ‹‹
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Zeiten für die mobile Schadstoffsammlung des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land 
am Dienstag, den 16. September

Uhrzeit			O   rt			S   traße/Platz

14–14:30 Uhr		  Lichtentanne/Ebersbrunn		  Werdauer Straße 39 (ehemals Gemeindeamt)

15–15:30 Uhr		  Lichtentanne/Stenn		  Juri-Gagarin-Straße 100

16–17 Uhr			   Lichtentanne		  Bahnhofstraße 9 a (Parkplatz Lidl)

17:30–18 Uhr		  Lichtentanne/Schönfels		  Burgstraße neben HNr. 2 (Parkplatz „Burg Schönfels“)

Einsatz des Schadstoffmobils 
im ehemaligen Landkreis Zwi
ckauer Land - Herbst 2014

Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- 
und Abfallgebührensatzung des 

Landkreises Zwickau können Einwohner 
des Landkreises Zwickau die in ihrem 
Haushalt angefallenen Schadstoffe in 
haushaltüblichen Mengen am Schad­
stoffmobil abgeben.

Die Aufwendungen für das Einsammeln 
und das Beseitigen der Schadstoffe in 
üblicherweise anfallenden Kleinmengen 
(bis zu 10 Kilogramm je Einwohner und 
Sammlung) sind Bestandteil der Abfall­
sockelgebühr.

Angenommen werden: Abbeizmittel, 
Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Ent­

Was?	Grundlehrgang I: „Arbeiten 
mit der Motorkettensäge  am 

liegenden und stehenden Holz“

Wo? Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Forstliche Ausbildungsstätte Morgen­
röthe, Markersbachstr. 3
08262 Muldenhammer

Wann? 29.09. bis 02.10.2014

Wer? Privatpersonen, Mitarbeiter von 
Betrieben und Einrichtungen, welche 

färber, Entroster, Farben, Grillanzünder, 
Lacke, Fette, Haushaltsbatterien, Holz­
schutzmittel, Hobbychemie, Klebstoffe, 
Laugen, quecksilberhaltige Produkte, 
Reinigungsmittel, Schädlingsbekämp­
fungsmittel, Säuren, Verdünner, Wasch­
benzin

Ausgeschlossen sind: Kraftfahrzeug­
starterbatterien, Gasflaschen, Explosiv­
stoffe jeglicher Art (z.  B. Feuerwerks­
körper), radioaktive Abfälle, Asbest, 
Dachpappe, Bauschutt, Batterien und 
Akkus, Einwegspritzen, infektiöse Ab­
fälle

Zu beachten ist:
››	Die gefährlichen Abfälle sind in ihren 

Originalgebinden zu belassen!
››	Flüssigkeiten sind generell in ge­

schlossenen Behältern abzugeben 

und niemals zu mischen!
››	Die Abgabe der Schadstoffe darf 

nur direkt beim Personal am 
Sammelpunkt erfolgen!

››	Bitte nichts unbeaufsichtigt vor 
oder nach dem Annahmetermin am 
Stellplatz belassen

Im Gebiet des ehemaligen Landkreises 
Zwickauer Land werden keine Elek­
tro(nik)-Altgeräte, Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren/Entladungslam- 
pen im Rahmen der Schadstoffsamm-
lung angenommen. 

Annahmestellen für Elektro(nik)-Altge­
räte einschließlich Leuchtstoffröhren 
und Gasentladungslampen sind im Ab­
fallratgeber 2014 aufgeführt. ‹‹

›› Amt für Abfallwirtschaft

›› Motorsägenkurs des 
	S taatsbetriebs Sachsenforst 

ständig Motorkettensägen bei der 
Arbeit einsetzen

Kontakt?	Interessenten melden 
sich bitte bis zum 12.09.2014 an 
der Forstlichen Ausbildungsstätte 
Morgenröthe
Herr Putz
Tel.: 037465/28 88
E-Mail: Thomas.Putz@smul.sachsen.
de ‹‹

Wechsel des 
Bezirksschorn-
steinfegers
Für den Ortsteil Ebersbrunn ist ab 
dem 1. August 2014 ein neuer Be­
zirksschornsteinfeger zuständig:
Schornsteinfegermeister 
Jörg Göpel
Heynestraße 2, 07973 Greiz
Tel.:	 03661 454880
Mobil	 0151 40531298
Fax:	 03661 6857094
E-Mail:	goepel-joerg@t-online.de
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Thema Datum, Treffpunkt Beschreibung

Anwuchserfolg bei 
Forstkulturen

Freitag,19. Sept. 2014, 
13 Uhr Walderlebnisgarten Eich 
Treuener Straße 
08233 Treuen OT Eich 

Standortsgerechte Baumartenauswahl, Pflanzenkauf, 
wurzelgerechte Pflanzung; Fachvortrag und Vorführung 
im Forstrevier mit Herrn Nickel, Ausbilder Forstliche 
Ausbildungsstätte Morgenröthe, und Frau Geipel, Ref. 
Im Forstbezirk Plauen

2-Tages-Grund
lehrgang „Motor
sägenarbeit“

29. und 30. September 2014 oder 
29. September und 1. Oktober 2014
Gasthof „Goldenes Herz“ 
Hauptstr. 4 
08485 Schönbrunn

1. Tag: Theoretische Ausbildung
2. Tag: Praktische Ausbildung (Herr Germann, Forst­
wirtschaftsmeister Maschinenstation Crottendorf, 
Forstbezirk Plauen)

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen: 
03741-104800 oder per E-Mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. Die Veranstaltungen sind kostenfrei. ‹‹

›› Veranstaltungen des Forstbezirkes Plauen 
	 für private Waldbesitzer

In Durchführung des Antrags auf 
Katastervermessung und Abmarkung 

entlang der Schönfelser Straße in 
der Gemarkung Thanhof wurden 
Flurstücksgrenzen bearbeitet.

Betroffene Flurstücke: 11/1, 12/2, 13/1, 
16, 17/2, 17/3, 18/1, 19/3, 114, 115, 118, 
120, 121, 124, 125, 126/1, 126/2, 127, 128, 
129, 133, 134, 135, 136/4 

Allen Beteiligten wird das Ergebnis der 
Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
durch Offenlegung bekannt gegeben. 
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe 
auf diesem Wege ergibt sich aus 
§  17 der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Sächsischen Ver­
messungs- und Katastergesetzes 
(Durchführungsverordnung zum Säch­
sischen Vermessungs- und Kataster­
gesetz – SächsVermKatGDVO) vom 6. 
Juli 2011.

Die Unterlagen liegen ab dem 17.09.2014 
bis zum 17.10.2014 in der Geschäftsstelle
Weberstraße 14, 08412 Werdau
in der Zeit
Montag bis Mittwoch		9 bis 12 Uhr und 
			   13 bis 16 Uhr
Donnerstag		 9 bis 12 Uhr und 
			   13 bis 17.30 Uhr
Freitag		  9 bis 11 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 17 SächsVermKatGDVO gilt das 
Ergebnis der Grenzbestimmungen und 
Abmarkungen ab dem 24.10.2014 als 
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Verwaltungsakte der Grenz­
bestimmungen und Abmarkungen 
können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erheben. Der Widerspruch ist schriftlich 

››	Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und 
	Ab markungen durch Offenlegung gemäSS § 17 der Durch-
	 führungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und 
	K atastergesetz - SächsVermKatGDVO

oder zur Niederschrift einzulegen bei: 
Öffentlich bestellter Vermessungs-
ingenieur Gerhard Weber
Weberstraße 14 
08412 Werdau 

oder 

Staatsbetrieb Geobasisinformation und 
Vermessung Sachsen
Olbrichtplatz 3 
01099 Dresden

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle zur Verfügung. Sie 
erreichen uns unter der Rufnummer 
03761 79090 oder per Email unter der 
Adresse info@vermessung-werdau.de.

Werdau, den 21. August 2014

Dipl.-Ing. Gerhard Weber
Öffentlich bestellter Vermessungs-
ingenieur ‹‹
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›› Bericht des Gemeindewehrleiters für den 
 zeitraum Von dezemBer 2013 Bis auGust 2014
Die Freiwilligen Feuerwehren von 

Lich ten tanne wurden von Dezember 

2013 bis August 2014 zu 76 Einsätzen 

alarmiert:

ffw lichtentanne:
2.12.13: Melderalarm – BIC Stenn

12.1.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

3.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

3.3.14: Technische Hilfeleistung – Perso­

n ensuche

6.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

9.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

18.3.14: Brandbekämpfung – LKW Brand 

auf der A72

10.6.14: Brandbekämpfung – Bahndamm 

Steinpleis

11.6.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

17.6.14: Technische Hilfeleistung – stark 

verschmutzte Fahrbahn B173

24.6.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne 

27.6.14: Melderalarm – BIC Stenn

2.7.14: ABC Einsatz – Blaufärbung Pleiße

23.7.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

4.8.14: Technische Hilfeleistung – Ölspur 

auf B173

9.8.14: Technische Hilfeleistung – 

Türnot öffnung 

15.8.14: Brandbekämpfung – Feuer stel le 

unbeaufsichtigt und nicht genehmigt 

21.8.14: Melderalarm – OS* Lichtentanne

26.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

28.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

ffw eBersBrunn:
2.12.13: Melderalarm – BIC Stenn

7.12.13: Technische Hilfeleistung – 

Ölspur Lengenfelder Straße

6.1.14: Brandbekämpfung – PKW­Brand 

A72

21.1.14: Technische Hilfeleistung – 

Ölspur Bahnhofsberg

3.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

7.3.14: Technische Hilfeleistung – 

Verkehrsunfall A 72

9.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

18.3.14: Brandbekämpfung – LKW Brand 

auf der A72

11.5.14: Technische Hilfeleistung – 

Sturm schaden Äste auf A 72

11.6.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

18.6.14: Technische Hilfeleistung – 

Verkehrsunfall A 72

24.6.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne 

27.6.14: Melderalarm – BIC Stenn

11.7.14: Technische Hilfeleistung – Ent­

fernung Wespennest

23.7.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

9.8.14: Technisch Hilfeleistung – Pferd in 

Gitter eingeklemmt 

11.8.14: Technische Hilfeleistung – Ver­

kehrsunfall A72 

12.8.14: Brandbekämpfung – A72 

21.8.14: Melderalarm – OS* Lichtentanne

26.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

27.8.14: Technische Hilfeleistung – 

Insektenbeseitigung 

28.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

ffw schÖnfels:
2.12.13: Melderalarm – BIC Stenn

20.1.14: Brandbekämpfung – Fahrzeug­

brand (Multicar)

3.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

16.2.14: Technische Hilfeleistung – Was­

ser rohrbruch

11.6.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

24.6.14: Melderalarm – PH* Lichten­

tanne

27.6.14: Melderalarm – BIC Stenn

23.7.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

9.8.14: Technisch Hilfeleistung – Pferd in 

Gitter eingeklemmt

21.8.14: Melderalarm – OS* Lichtentanne

26.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

28.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

30.8.14: Technische Hilfeleistung – Tür­

notöffnung

ffw stenn:
2.12.13: Melderalarm – BIC Stenn

5.12.13: Technische Hilfeleistung – Baum 

auf Straße

7.12.13: Technische Hilfeleistung – 

Ölspur Juri Gagarin Straße 

3.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.2.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

6.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

9.3.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

13.5.14: Technische Hilfeleistung – 

aus ge laufene Betriebsmittel nach 

Verkehrsunfall

24.6.14: Melderalarm – PH* 

Lichtentanne

27.6.14: Melderalarm – BIC Stenn

2.7.14: ABC Einsatz – Blaufärbung Pleiße

2.7.14: Technische Hilfeleistung – 

ausgelaufene Betriebsmittel

8.7.14: Technische Hilfeleistung – 

Entfernung Wespennest

23.7.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

21.8.14: Melderalarm – OS* Lichtentanne

26.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

28.8.14: Melderalarm – PH* Lichtentanne

Jens Becher 
Gemeindewehrleiter der Frei  willigen 
Feuerwehren von Lichtentanne ‹‹

Bericht des Gemeindewehrleiters für den 
 zeitraum Von dezemBer 2013 Bis auGust 2014

* OS = Oberschule | PH Lichtentanne = Pflegeheim Lichtentanne, Kohlenstraße
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… rückt die Feuerwehr aus. 

Vor 90 Jahren war ein entscheiden­
des Ereignis: Die Gründungsver­

sammlung der Stenner Feuerwehr. 
Und das Gründungsprotokoll ist noch 
erhalten. Es lautet so:
Protokoll der Freiw. Feuerwehr zu 
Stenn
Die Freiw. Feuerwehr zu Stenn 
wurde am 7. September 1924 im 
Riedel’schen Restaurant zu Stenn 
gegründet. Bei der Gründung haben 

Fkusno: schmackhaft, wohlschme­
ckend, appetitlich – waren die Spei­

sen zum Treffen mit den schon großen 
Kindern aus der Region um Tscher­
nobyl. Vom Verein zur Betreuung von 
Tschernobylkindern aus Hartenstein 
kam am 25. Juni 2014 die Nachricht, dass 
unsere Gäste aus Weißrussland diesmal 
nicht viel essen. Keinen Appetit?!
Dann treffen die jungen Leute 
mit ihren Begleitern bei uns ein. 
Erstes Kennenlernen… - und leider 
regnet es! Aber das Programm der 
Feuerwehr läuft gut. Historische 
Feuerwehrgeräte, Burgmuseum mal 
nur von innen, nachmittags Kegelbahn, 
Rundfahrten im Auto, Spiele, Spaß 
und Spezialitäten im Trockenen! Alles 
ist in bester Ordnung. Geschenke und 
ein Riesenblech mit wunderbaren 
Kuchenstücken von der Bäckerei Keßler 
in Stenn. Danke für die gesponserten 
Leckerbissen zum Kaffeetrinken. Und 
da haben wir die Überraschung: unsere 

Stenn, am 11 Jan. 1925	
Georg Seidel, Vorsitzender
Das ist wohl ein bemerkenswertes 
Dokument. Und wer in die Vorzeiten 
der eigenen Stenner Familie zurück 
blickt, kann vielleicht auch einen der 
genannten Herren wieder finden.
Übrigens gibt es auch eine vollstän­
dige Übersicht unserer Wehr aus die­
sen ersten Jahren. Interesse? Dann 
schaut doch mal rein.
Oberfeuerwehrmann H. Franke 
www.feuerwehr-stenn.de ‹‹

››	„Wenn der Ochs plägt, …“

››	Fkusno!!!

folgende 12 Herren teilgenommen:
Georg Seidel, Paul Buschmann, 
Ernst Klötzer, Max Rittrich, Arthur 
Kirsten, Otto Riedel, Kurt Möckel, Max 
Baumann, Paul Riedel, Albin Pohl, 
Erich Luckner, Paul Neef
Zum Vorsitzenden wurde Georg Seidel 
einstimmig gewählt und selbiger auch 
die Wahl annahm. Beschlossen wurde, 
dass die Gründung der Freiw. Feuerwehr 
sofort dem Bezirksverbande Zwickau-
Glauchau mitgeteilt werden sollte. 
Vorgelesen und genehmigt

Gäste essen gut und kräftig. Schon das 
Mittagessen, Obst und Süßigkeiten und 
die erfrischenden Getränke kommen 
gut an. Es schmeckt den jungen Leuten 
hervorragend. Das liegt vielleicht an der 
guten Stenner Landluft. Und dann noch 
Würstchen und Steak vom Grill – alles 
geht weg wie warme Semmeln. Der 
schriftliche und auch der musikalische 
Dank zeigen, dass es allen gut getan hat. 
Danke den Frauen der Feuerwehr, dem 
Verein und den aktiven Kameraden, die 
das wieder ermöglicht haben. Es hat 
allen sehr gut geschmeckt – fkusno! 
Und beim Abfahren am Abend kam 
die Sonne durch die Regenwolken. Ein 
wunderschöner Regenbogen spannte 
sich über unseren Ort. Das war mir eine 
Bestätigung von oben, dass wir noch 
oft unsere Türen öffnen für die Kinder 
aus dem von der Atomkatastrophe 
betroffenen Gebiet in Weißrussland.
i.A. Eure Kameradinnen und Kameraden der 
FFw Stenn, H. Franke ‹‹

Aufruf – Kirmes-
ausstellung in 
der Kirche Stenn
Für das diesjährige Kirchweihfest 
planen wir wieder eine Aus­
stellung mit der Unterstützung 
unserer Einwohner. Das Thema 
heißt: „Konfirmationsfotos der 
vergangenen Jahre“. 

Es wäre wichtig, dass Sie ein 
Foto von Ihrer Konfirmation zur 
Verfügung stellen. Wir erstellen 
umgehend eine vergrößerte 
Kopie und Sie erhalten das Origi­
nal schnellstens wieder. Alle so 
gesammelten Fotos kommen in 
die Kirmesausstellung und an­
schließend in die Stenner Kir­
chenchronik. Wir danken schon 
jetzt für jede Unterstützung und 
wünschen eine frohe Herbstzeit! 
Im Namen des Kirmesteams 
grüßt herzlich Diakon Franke.

Abgabe ab sofort im Pfarramt 
Stenn oder direkt bei Familie 
Franke im Pfarrhaus, Telefon: 
0375 783001.

Viel Freude bei der Erinnerung 
an einen schönen Höhepunkt im 
Leben!
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››	Jugendfeuerwehrtag in Stenn

››	Sommerfest Feuerwehrverein 
	S chönfels 1997 e.V.

Für die vier Feuerwehren der Ge­
meinde Lichtentanne ist die Förde­

rung des Feuerwehrnachwuchses ein 
wichtiger Bestandteil für die Sicher­
stellung des Brandschutzes und wird 

Auch in diesem Jahr hat vom 4. Juli bis 
6. Juli 2014 unser Sommerfest auf dem 

Schulhof der ehemaligen Grundschule 
Schönfels stattgefunden.
Am Freitag begannen die Festtage mit 
unserem traditionellen Theaterstück.
Diesmal stand alles unter dem Stern ei­
ner modernen Märchenstunde: „Schön­
felschen und die Löschzwerge“. Mit 
einem Augenzwinkern wurden die Um­
stände im Gemeindeeinheitswald auf die 
Schippe genommen. Wir hoffen es hat 
allen gefallen und wir können auch im 
kommenden Jahr wieder so eine große 
Besucherzahl begrüßen.
Der Samstag begann gegen 14.30 Uhr 
mit unserem Kinder- und Familiennach­
mittag. Neben einer Aufführung der Kin­
dertagesstätte Schönfels, welche sich 
großer Beliebtheit erfreute, konnten 
sich Kinder, Eltern, Großeltern und viele 
Besucher an einem Glücksrad, einem 
Kindertrödelmarkt sowie beim Kinder­
schminken erfreuen. Die Jugendfeuerwehr 
zeigte bei einer Löschübung ihr Gelerntes 
und hatte dabei viel Spaß. Dank an dieser 
Stelle den Erzieherinnen und unserem 
Jugendfeuerwehrwart.
Am Abend konnten Jung und Alt bei 
Musik unserer DJ ś Mattl und Seppl das 
Tanzbein schwingen. Trotz geringerer 
Besucherzahl als am Vortag hatten doch 
alle sichtlich Spaß.
Am Sonntag eröffnete im Festzelt ein 
Gottesdienst den Tag. Im Anschluss star­
tete gegen 10.30 Uhr das Training zum 

mit viel Engagement und Leiden­
schaft ausgeübt. Um den Kids in den 
vier Jugendfeuerwehren ein abwechs­
lungsreiches und spannendes Programm 
zu bieten, findet neben den regelmäßigen 
Diensten auch einmal im Jahr der Jugend­
feuerwehrtag  statt, bei dem sich alle 
vier Jugendfeuerwehren zu einem ge­
meinsamen Wochenende treffen. 
In diesem Jahr fand der Jugendfeuerwehr­
tag an der Grundschule Stenn am letzten 
Juli-Wochenende statt. Zelte, Lagerfeuer 
und eine Nachtwanderung mit vielen 
Überraschungen sorgten für die richtige 
Abenteuerstimmung. Am Samstag wur­

Seifenkistenrennen um den „Pokal für 
Frieden und Freundschaft“ an unserer 
Rennstrecke „Konsumberg“. Der Start­
schuss zum Rennen fiel nach dem Mittag­
essen gegen 13 Uhr. Bei strahlend blauem 
Himmel nahmen die vielen Teilnehmer 
Fahrt auf und wurden von den zahlreich 
erschienenen Besuchern angefeuert.
Zu bestaunen gab es neben den vielen 
selbstgebauten Seifenkisten in diesem 
Jahr auch einen „fliegenden Teppich“ mit 
den „Passagieren“ des Märchenlandes 
vom Freitagabend.
Nach Rennende fand im Festzelt auf dem 
Schulhof die große Siegerehrung statt. Es 
wurden viele Pokale und Urkunden für 
die einzelnen Rennkategorien überreicht. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit 
viel Fantasie wunderschöne Seifenkisten 
bauten und zum guten Gelingen des 
Rennens beitrugen. Hoffentlich reifen 
auch im kommenden Jahr wieder viele 
neue Ideen.
Der Nachmittag klang gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen aus.

de es zum großen Wettkampf mit Lösch­
angriff, Schlauchfußball, Feuerwehrtabu 
und Jugendwartnageln ernst und der 
Nachwuchs musste sein Feuerwehrwissen 
unter Beweis stellen. Die Kameraden aus 
Ebersbrunn konnten sich dabei den 1. 
Platz sichern. 

Ein großer Dank gilt allen Helfern und 
Sponsoren, unter anderem der Bäckerei 
Keßler, für die Unterstützung. Besonders 
die Gemeinde Lichtentanne fördert den 
jährlichen Jugendfeuerwehrtag mit der 
Bereitstellung finanzieller Mittel. 
Euer Jugendwart Mathias Schiffler ‹‹

Der Verein möchte sich an dieser Stelle 
bei allen fleißigen Händen der Vereins­
mitlieder und Helfern sowie bei den nach­
folgenden Sponsoren herzlich für das 
gute Gelingen unseres Festes bedanken: 
Hallo Werbeagentur, Dietmar Schulze, 
Fa. Metallbau Vogel, T+H Pflasterbau, 
Teichschänke Schönfels, Fam. Thomas 
Oelsner, Frank Kolibal, Autohaus Müller, 
Fa. Reifen-Jung, Wäscheservice Koch, 
Fam. Bernd Wittkowski, Fa. Reifen­
runderneuerung Falk Müller GmbH, Salon 
Donnerhack, Bürgermeisterin Frau Inge 
Krauß, Autohaus Kießling, Fa. Horst 
Bauer, Caravanzentrum Spitzner GmbH, 
Reisebüro Ahrend, Fa. Stiller Bautisch­
lerei, Fußpflege Waltraud Roßberg, 
Autohaus Kirmse, Petra Jung, Fam. Dieter 
Reek, Erlos GmbH, Fam. Klaus Knörn­
schild, Ines Müller, Bibop, BHS Gerd 
Dietz, Fa. Näser, Burggaststätte Fam. 
Franke, Fam. Bartsch, Fa. Wolf-Alarm, 
Fam. Herbert Bredschneider, Fam. Mario 
Schwachheim, Physiotherapie Michaela 
Bauer, Seniorenpflegeheim Landgraf, Fa. 
Sven Gläser Trans. ‹‹
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Bereichsfinale leichtathletik 
in kirchBerG

Am 24. Juni 2014 nahmen bei schönstem 
Wetter 20 Schüler und Schü­

lerinnen der Klassen 2 bis 4 am Leicht­
athletikwettkampf in Kirchberg teil: Frida 
Schmidt, Sophia Schwesinger, Johanna 
Voigt, Anne Mertin, Sina Hofmann, Emilia 
Reichl, Lina Kaufmann, Nelly Wackes, 
Alicia Kindermann, Michelle Baumann, 
Helene Heinz, Jeremy Schmidt, Jason 
Richter, Paul Schneider, Anton Helfer, Tim 
Lewey, Lorenz Häberer, Julian Reichelt, 
Nick Beier und Jonas Bochmann. Jeder 
konnte sich an den Wett kampfstationen 
anmelden und absol vierte folgende 
Dis zi plinen: 50m­Lauf, Weitsprung, 
Wurf, 800m­Lauf und ein gemischter 
Staffellauf. Mit 14 Medaillen konnten wir 
den Rückweg zur Schule an treten. Allen 
Kindern ein herzliches Dan ke schön für 
ihre Teilnahme.

wettkamPf „Ball üBer die 
schnur“

Ein Wettkampf, der nur für unsere Zweit­
klässler zugelassen war, startete am 2. 
Juli 2014 mit Verspätung. Der Bus, der uns 
nach Vielau in die Grundschule Reinsdorf 
bringen sollte, hatte uns vergessen. 
Die Spiele hatten schon begonnen und 
so waren wir froh, dass wir noch in 
den Spielplan eingefügt wurden. Einen 

Haken hatte die Verspätung aber doch: 
wir mussten gleich 3x nacheinander 
gegen die Mannschaften der anderen 
Grundschulen antreten. Ohne Spielpause 
gelang uns doch noch ein 4. Platz von 
sieben Grundschulen des Bereiches 
Zwickau Nord. Herzlichen Dank an die 
ballgewandten Sportler: Lana Brückner, 
Lara Richter, Lara Beierlein, Michelle 
Voigt mann, Paul Schneider, Erik Liebold, 
Jason Richter und Herric Günnel.

fussBall-wm-stimmunG

Kurz nach dem Endspiel der Fußball­WM 
mit dem Sieger Deutschland rollte bei uns 
an der Grundschule der Ball. Frau Lewey 
hatte als Elternsprecherin der Klasse 3a 
die Idee und fand schnell Anhänger für die 
Umsetzung des sportlichen Ereignisses, 
das unser Schulsportjahr gebührend 
beenden sollte. Am 16. Juli 2014 standen 
acht gemischte Mannschaften aus 
allen Klassen am Start. Mädchen und 
Jungen – mit viel oder weniger Ah nung 

›› neues Von der Grundschule stenn

vom Fuß ballspielen, zeigten erstaun­
liche Leistungen und boten den zuschau­
enden Fans der Grundschule und 
einigen Kinder gartenkindern mit der 
Unterstüt zung des Schiedsrichters Herrn 
Müller spannende Begegnungen. Jede 
Mannschaft spielte unter einem anderen 
Land und so kamen die Fußballer von 
der belgischen Mannschaft auf Platz 1, 
Argentinien belegte Platz 2 und Deutsch­
land konnte in Stenn den 3. Platz für sich 
verbuchen. Frau Lewey hatte perfekte 
Spielpläne erarbeitet und auch der beste 
Torwart, der beste Spieler, die beste 
Spielerin und der Torschützenkönig wur­
den geehrt. Ein gelungener sportli cher 
Schuljahresabschluss!
Sportkoordinatorin C. Lang ‹‹

schulanfanG & zuckertüte

Die Schulanfänger von insgesamt drei 
ersten Klassen haben am Sams­

tag, den 30. August im Rahmen einer 
Feierstunde ihre Zuckertüten erhalten. 
Nachdem die Schulleiterin Frau Scholz 
von früheren Zeiten mit Schie fertafel 
und Rohr stock erzählt hatte, folgte eine 
Aufführung mit Max & Moritz ­ musi­
kalisch umrahmt durch den Schul­
chor. Danach erhielten die Kinder klas­
senweise ein Geschenk vom Landrat, 
das von der Bürgermeisterin Frau Krauß 
überreicht wurde. Am Ende konnten es 
die Kinder kaum noch erwarten, endlich 
ihre Zuckertüte in den Händen zu halten. 
Am 1. September begann nun der „Ernst 
des Lebens“ – allen Schulanfängern 
viel Spaß beim Lernen. 
KSM ‹‹

mein kind kommt 2015 in die schule – Gemeinsam für einen 
erfolGreichen schulstart

Liebe Eltern,
für jedes Kind ist der Übergang vom Kindergarten in die Grundschule eine große 
Herausforderung, in der aber auch Entwicklungschancen liegen. Das letzte 
Kindergartenjahr wird in den Kindereinrichtungen als Schulvorbereitungsjahr 
gestaltet.
Schon mit der Anmeldung Ihres Kindes beginnt auch die Schuleingangs phase 
in Verantwortung unserer Grundschule. Schulvorbereitungsjahr und Schul ein­
gangsphase verlaufen zeitlich parallel und aufeinander abgestimmt.
Die vier Kindertagesstätten der Gemeinde Lichtentanne und unsere Grund schu le 
arbeiten eng zusammen.

zum 1. gemeinsamen elternabend, am 6. november 2014, 17 uhr möchte ich sie, 
werte eltern, ins Bic stenn, in die cafeteria recht herzlich einladen.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen, Gez. Scholz Rektorin. ‹‹
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Endspurt in Sachen 
Erkundung von Berufen

Vom Schuhmacher erhielten wir 
den Hinweis auf die Arbeit der 

Orthopädischen Schaftmacherin. Nach 
einem Anruf erhielten wir Gelegenheit 
Frau Käse einmal über die Schulter 
zu schauen. Auch Sie sprach von den 
Leisten, nach denen sie arbeitet. Wir 
erinnerten uns alle an das Kinderlied 
„Suse, liebe Suse, was raschelt im 
Stroh…..“- jetzt haben wir den Sinn 
dieses „Babyliedes“ verstanden. Frau 
Käse zeigte uns die verschiedenen 
Lederarten, einen Zuschnitt und wie 
man genau und sicher mit einem Lineal 
umgehen muss, damit alles passt. Eine 
Schaftmacherin ist ein wichtiger und 
vielseitiger Beruf. Als Andenken fertigten 
wir uns selbst einen Schaft für einen 
Bleistift an. Danke für den interessanten 
Vormittag.

Weiter zogen wir zur Bäckerei Kunze, wo 
es bereits aus einiger Entfernung lecker 
duftete. Der Bäckermeister begrüßte uns 
und führte uns durch die Backstube. 
Er erklärte uns, dass ein Bäcker schon 
nachts mit seiner Arbeit beginnt, damit 
die Brötchen zum Frühstück fertig sind.
Er führte uns die Brötchenmaschine 
und den Backofen vor, denn alles wird 
maschinell eingestellt und vorbereitet. 
Aber die Konditoren haben nur Hand­
arbeit. In Windeseile wurden für uns 
leckere Amerikaner gebacken und ver­
ziert. Unser Fazit war, dass ein Bäcker 
früh aufstehen, zählen, rechnen schrei­
ben und lesen können muss. 

Aber wo kommt das Mehl her? Das 
erfuhren wir von Manuela Keßler vom 
Landwirtschaftlichen Hof Schlesiger. 
Sie erklärte uns den Beruf Landwirt. 
Der Bauer muss auch früh aufstehen, 
den Melkstand kontrollieren, die Tiere 
füttern und ausmisten, erst dann gibt 
es ein Frühstück. Die weitere tägliche 
Arbeit auf einem Hof ist sehr vielseitig 
und nicht jeden Tag gleich. Der Landwirt 
muss sich nach dem Wetter richten und 
nach der Notwendigkeit entscheiden. Wie 
jetzt gerade muss das Korn gedroschen 
werden, damit es trocken zur Mühle 
kommt und das Mehl zum Bäcker. Danke 
für den schönen Vormittag Frau Keßler.

Unsere letzte Erkundung galt dem 
Beruf Gärtner. Den erklärte uns Frau 
Kreß in ihrer Gärtnerei. Wir liefen 
durch unzählige Gewächshäuser und 
bestaunten die schönen Blumen und 
Gemüsesorten wie z.B. Tomaten; eine 
fleißige Frau entfernte das Unkraut aus 
den großen Beeten. Vielfältige Arbeiten 
sind notwendig: pflanzen, gießen, 
Unkraut ziehen und der Verkauf aller 
schön gewachsenen Dinge. Selbst einen 
frischen Weihnachtsbaum kann man 
kaufen. Zum Schluss bekommt jeder 
eine Blume mit Ziergras sowie einen 
großen Beutel voll roter und gelber 
Tomaten und Gurken für die Obstpause 
im Kindergarten. Danke für die Vitamine, 
Frau Kreß!

In den letzten vier Monaten haben wir 
11 Berufe in Ebersbrunn und Umgebung 
erkunden können. Danke an alle, die uns 
so viel von ihrer Arbeit berichteten. Und 

nun gehen wir endlich auch bald in die 
Schule, denn „Lernen lohnt sich.“ sagt 
die Igelgruppe der Kita „Pleißenknirpse“. 

Übernachtung im 
Kindergarten 

Pünktlich um 17 Uhr trafen alle im 
Kindergarten ein. Um ein leckeres 

Abendbrot genießen zu können, halfen 
alle Kinder bei der Zubereitung. Es 
wurde Wurst geschnitten, Käse gerieben 
und sogar die Zwiebel „ausgezogen“ – 
nach den Worten eines Kindes. Jaggi 
und Manuela bereiteten die Nudeln zu 
und würzten alles. Gegessen wurde im 
Garten. Mit Spiel und Spaß erlebten 
die Kinder in gemütlicher Atmosphäre 
den Abend. In Vorbereitung auf die 
Nachtwanderung war es einigen schon 
ganz mulmig zumute. Aber die Neugier 
war größer: einmal das Ebersbrunner 
Nachtgespenst sehen... Halb 10 machten 
wir uns auf den Weg und wir hatten 
Glück: in der lauen Sommernacht 
tanzte das Gespenst bei Vollmond am 
Waldesrand. 

Nach dem erlebnisreichen Abend 
und der Nacht plauderten wir beim 
Frühstück das letzte Mal gemeinsam 
am großen Holztisch. Zum Ausklang 
schauten wir uns die letzten 5 Jahre 
unserer Kindergartenzeit auf CD an. Die 
Kinder schmunzelten, aber es kullerte 
auch manche Freudenträne. Jeder durfte 
sich dann seine CD mit nach Hause 
nehmen – als Andenken an die schöne 
Kindergartenzeit. M. Kerschberger ‹‹

›› Neues von den pleiSSenknirpsen

IN IHRER BIBLIOTHEK

Auerbach & Keller: 
Pippa Bolle ermittelt
›› Unter allen Beeten ist Ruth
›› Tote Fische beißen nicht
›› Ins Gras gebissen
›› Dinner for one, Murder for two

Jetzt erhältlich: Band 5 aus der Reihe 
„Clarissa“ von Christopher Ross.

Am 29.9., 30.9. und vom 16. bis 31.10. 
bleibt die Bibliothek geschlossen. 

Gelungenes Gartenfest dank vieler Sponsoren

Bereits Anfang August haben unsere Mitglieder mit zahlreichen Gästen das 
diesjährige Gartenfest des Kleingartenvereins „Frohe Zukunft“ e.V. gefeiert. 
Neben Musik und Tanz fand auch unsere Tombola wieder großen Anklang, die 
durch zahlreiche Sponsoren ermöglicht wurde. Unser herzliches Dankeschön gilt 
der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, Fa. Elektro-Beck Lichtentanne, Fa. MID 
(Mobile Innovation Dietz) Stenn, Skoda-Autohaus Müller Zwickau, Opel-Autohaus 
Zimpel & Franke Zwickau, Fa. Selgros Zwickau, VW-Autohaus Kießling  Zwickau, 
Allianz-Vertretung W. Dörfelt Ebersbrunn, Gartenbau Klötzer Stenn, Skoda-
Autohaus Zeidler Lichtentanne, Fa. Reifen Jung Schönfels sowie allen anderen 
nicht genannten Sponsoren.
Das Tombola-Team Fiedler/Mengel ‹‹
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›› die Parkwichtel Berichten

ANZEIGE

nun war es soweit

Am Mittwoch, den 30. Juli 2014 fei­
er ten 21 große Parkwichtel ihr 

Zuckertütenfest. Der Himmel „weinte“ 
und somit verbrachten die eingeladenen 
Eltern, Großeltern und Geschwister mit 
ihren ABC­Schützen einen wunderschönen 
Abschlussnachmittag im Bürgerhaus der 
Gemeinde.
Voller Stolz führten die angehenden 
Schulanfänger ein einstudiertes Pro­
gramm auf. Dabei zeigten sie all ihr 
erworbenes Können. Es wurde mit einem 
tollen Applaus seitens der Gäste gedankt.
Nach dem Programm wollten die Kinder 
durch die ganze Aufregung der letzten 
Tage  eigentlich nach Hause, bis eines der 
Kinder bemerkte, dass noch etwas ganz 
wichtiges fehlte: „DIE ZUCKERTÜTEN!!!“ 
Diese wurden von den ErzieherInnen 
versteckt, da auf Grund des schlechten 
Wetters der Zuckertütenbaum wort­
wörtlich im Regen stand.
Nachdem die ABC­Schützen Rätsel 
gelöst hatten, konnten nach und nach 
die Zuckertüten verteilt werden. Dazu 
erhielt jedes Kind noch eine persönliche 
Tasse als Geschenk zum Andenken 
an die schöne Kindergartenzeit. Beim 
anschließenden Verteilen der Portfolio­
Mappen kamen nicht nur die Eltern ins 
Staunen. Auch die angehenden ABC­ 
Schützen staunten nicht schlecht, als 
sie einen Blick in ihre Mappe warfen: 
Die ersten Töpfchen­Versuche, das erste 
Weihnachtsfest, die ersten Malversuche 
oder die ersten Basteleien… und alles mit 
der Kamera festgehalten.
„Guck mal, wie ich damals als kleiner 
Zwerg aussah…“ entfährt es plötzlich 
einem Kind. Ein Lächeln huscht über‘s 
Gesicht und es scheint die große Zahn­
lücke hervor.
Ja, ja – jetzt ist es soweit. Ein neuer 
Lebensabschnitt, „Der Ernst des Lebens 
beginnt“, genau wie in der gleichnamigen 
Geschichte.
Mit einem lachenden und einem wei­
nendem Auge wurde sich anschließend 
bei Kaffee und Kuchen an vergangene 
Ereignisse und Erlebnisse erinnert. Dazu 
zählten in der Vorschulzeit u. a. das 
Seepferdchen­Projekt, die Ton arbeiten, 
das Sportabzeichen, die Burgrallye oder 
die Abschlussfahrt in den Freizeitpark 
Plohn.
Nicht nur die ErzieherInnen beschenkten 

die Kinder, auch die Eltern und ihre Kinder 
bedankten sich mit (selbstgebastelten) 
Geschenken, Blumen und Fotos zur 
liebevollen Erinnerung.
Hiermit wünschen nochmals alle 
Erzieher Innen den angehenden ABC­
Schützen alles Liebe und Gute für ihren 
neuen Le bens abschnitt. Und wer weiß, 
vielleicht trifft man sich ja irgend wann 
einmal wieder. Aber wir verabschieden 
nicht nur unsere ABC­Schüt zen, sondern 
freuen uns nun auf unsere „neuen 
Kleinen“, mit einem „HERZ LICHEN WILL­
KOMMEN“ – auf eine interessante schöne 
Kindergartenzeit.

wir saGen alle „danke!“

Wir, das sind die Kinder und Erzieher­
Innen der KiTa „Parkwichtel“ Lichtentan­

ne, wollen uns ganz herzlich bei Marcus 
Aschenborn und seiner Frau bedanken.
Familie Aschenborn (Eltern von Betty 
und Arthur) verwandelten mit viel Mühe 
und kreativem Einsatz unsere Tische und 
Bänke im Gartenbereich der Krippe in 
farbenfrohe Schmuckstücke.
Vor allem die Kleinen konnten es nicht 
mehr erwarten, die neuen Tische und 
Bänke in „Beschlag“ zu nehmen.
Jetzt in der Sommerzeit wird die Garten­
zeit mit der Teepause besonders genos­
s en.
Danke für den tollen Einsatz sagen 
die Kinder und ErzieherInnen der KiTa 
„Parkwichtel“ Lichtentanne.
Auch den anderen Eltern, welche uns 
un ter stützen, gilt hiermit mal ein HERZ­
LICHES DANKESCHÖN! 
Die Erzieherinnen der KiTa „Parkwichtel“ 
Lichtentanne ‹‹

SC

MIT UNS ATTRAKTIV IN 
DEN HERBST!
Salon Comi bietet schnelle, preiswerte 
und pfi ffi ge Schnitte zu jeder Zeit. Nutzen 
Sie auch unsere Monats-Angebote!

Hauptstraße 25
08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5608572

Achtung! Wir haben neue 
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Sie auch unsere Monats-Angebote!

Frisur, 

Make up, 

Farbe: wir 

beraten Sie 

gern!
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Am 27. August – nur drei Tage vor 
ihrem großen Tag – verabschiedeten 

sich 14 Kinder von unserem Kindergarten. 
Für diesen emotionalen Moment hatten 
wir uns die Burg Schönfels als Kulisse 
ausgesucht. Bei einem tollen Programm, 
einer aufregenden Zuckertütensuche mit 
dem Traktor, einem lustigen Spiel und 
viel Leckerem vom Grill rollte aus den 
Augen so manche Abschiedsträne.

Wir wünschen nun allen Kindern einen 
tollen Start in der Schule. Bei ihren Eltern 
möchten wir uns noch einmal für die sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken.

Viele fleißige Helfer sorgten dafür, dass 
unser Zuckertütenfest ein erlebnis­
reicher Abend wurde. Bei ihnen allen, 
insbesondere bei Frau Riedel und dem 
Team der Burg sowie unserem Traktor­
fahrer Silvio, möchten wir uns recht 
herzlich bedanken. 
Antje Gamisch im Namen aller 
Erzieherinnen ‹‹

››	14 Zwergenlandkinder verabschieden 
	 sich in die Schule

››	Sommerfest bei den Senioren

Am 5. Juli 2014 haben die Bewohner 
der Seniorenwohnanlage „An der 

Pleiße“ in Lichtentanne bereits zum 4. 
Mal Angehörige, Freunde und Bekannte 
zu ihrem Sommerfest eingeladen. Nach 
kurzer Eröffnung durch Frau Burzick 
wurde bei strahlendem Sonnenschein 
der Gaumen mit allerlei Leckereien vom 
reichhaltigen Kuchenbuffet verwöhnt. 
Die Bewohner und Mitarbeiter der Senio­
renwohngruppen hatten hierfür ihre 
tollsten Rezepte herausgesucht und 
gemeinsam gebacken. Das Rahmen­
programm wurde durch „Die Lustigen 
Schwestern“ aus Altenburg gestaltet. 
Diese brachten die Gäste mit vielen 

neuen Liedern und Sketchen zum 
Lachen und Staunen. Ein Fotograf stand 
bereit, um während des Nachmittags 
Erinnerungsfotos im wunderschön blü­
henden Garten zu machen. Der Abend 
wurde durch ein reichhaltiges Grillbuffet 
abgerundet, das ebenfalls durch die 
Bewohner und Mitarbeiter der Senior­
enwohngruppen vorbereitet wurde. 
Resümierend stellte Frau Burzick fest: 
„Es war ein wunderschönes und ab­
wechslungsreiches Sommerfest, das 
ohne den außergewöhnlichen Einsatz der 
Mitarbeiter so nicht realisierbar gewesen 
wäre.“ 
Foto: C. Gerber ‹‹

Anzeige
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Auch dieses Jahr konnten wir vom KJV 
Pleißental den interessierten Kindern 

und Jugendlichen ein bunt gemischtes und 
interessantes Sommerferienprogramm 
anbieten. Dass aufgrund von Bauarbeiten 
im Jugendclub Exil einige Angebote im 
Jugendclub Saustall in Ebersbrunn statt­
fanden, tat dem Spaß keinen Abbruch. 
So standen zwischen dem 21.7. und 8.8. 
Tagesausflüge und abwechslungsreiche 
Angebote auf dem Programm. Richtig 
kreativ wurde es bereits zu Beginn mit 
dem Schnupperkurs „Gestalten mit Ton“, 
bei dem viele originelle Kunstwerke 
entstanden sind. Für Kurzweil sorgten 
auch die Besuche bei „Mini-Zwickau“, 
unser Kinderkino und das gemeinsame 
kreative Gestalten. Eine neue Sportart 
konnte mit dem Bogenschießen 
ausprobiert werden und es stellte sich 
heraus, dass es gar nicht so leicht ist 
eine Zielscheibe zu treffen. In der zweiten 
Ferienwoche waren wir den Sternen zum 
Greifen nah auf einer Entdeckungsreise 
durch das Sonnensystem im Planetarium 
Rodewisch. Die anschließende kulina­
rische Versorgung auf der Schlossinsel  
ließen wir uns auch vom plötzlichen  Regen 
nicht vermiesen. Echtes Outdoorfeeling 
kam auch beim Geocachen auf, bei 
dem Kompass und Co. treue Begleiter 
waren. Bei so viel Abenteuer sorgten 
diverse Ausflüge in das Freibad Wildenau 
für eine willkommene Abkühlung. Wer 
schon immer mal eine Gitarre in der 
Hand halten wollte, der hatte in der 
dritten Ferienwoche die Möglichkeit 
sich auszuprobieren. Dabei stand nicht 
nur eine akustische, sondern auch eine 
elektrische Gitarre zum Rocken zur 
Verfügung. Höhepunkt der Ferienfreizeit 
war jedoch zweifellos unser Besuch auf 
der Burg Schönfels mit Übernachtung 
im alten Wirtschaftsgebäude. Auf dem 
Programm stand neben mittelalterlichem 
Essen, Spielen und Handwerkstechniken 
auch eine Schnitzeljagd rund um die 
Burg. Am Abend haben wir uns dann 
bei einer Gruselführung durch die nur 
von Kerzen erleuchteten, alten Gemäuer 
ganz schön erschrocken! Zum Glück 
haben sich die „Geister“ im Anschluss 
zu erkennen gegeben und so konnte 
der Tag mit Knüppelteig am Lagerfeuer 
gemütlich ausklingen. Wir bedanken 
uns bei allen Kindern und Jugendlichen, 

››	Sommerzeit – Ferienzeit mit dem Kinder- 
	 und Jugendverein PleiSSental e.V.

››	Windmast ergänzt auto-
	 matische Wetterstation

Eltern und Kooperationspartnern für eine 
gelungene und schöne Feriengestaltung, 
die uns in Erinnerung bleiben wird! Wir 
wünschen euch einen guten Start ins 

Wie wird das Wetter heute und 
in den nächsten Tagen? Diese 

Frage beschäftigt viele Menschen aus 
verschiedenen Gründen. Einen Beitrag 
für die Wettervorhersage leisten die 
automatischen Wetterstationen des 
Deutschen Wetterdienstes (DWD). Seit dem 
2.3.2006 arbeitet eine solche Anlage in der 
Heinrich-Heine-Straße in Lichtentanne, 
betreut von der Familie Bochmann. Die 
Anforderungen an den Standort regelt 
eine Richtlinie des DWD „Automatische 
Klimastationen für nebenamtliche Statio­
nen und Partnernetze“. In diesen Anfor­
derungen an Standort und Messung 
meteorologischer Elemente ist u.a. festge­
legt, welche Messwerte erfasst werden:
››	Lufttemperatur, Erdbodentemperatur,
››	Luftfeuchte,
››	Niederschlagshöhe,
››	Sonnenscheindauer,
››	Windrichtung und Windgeschwindigkeit.

neue Schuljahr und freuen uns auf die 
nächste gemeinsame Ferienfreizeit!
Euer Team vom Kinder- und Jugendverein 
Pleißental e.V. ‹‹

Bei der Standortauswahl wurden alle 
Bedingungen erfüllt, nur die Wind­
messungen waren ohne Windmast noch 
nicht möglich. 
Das ändert sich nun. Am 21. Juli 2014 
wurde durch die Firma WTU-Weischlitz 
GmbH aus Weischlitz/Vogtland ein CFK-
Standard-Windmast Typ A1/00 aufgestellt. 
Wegen der Forderung nach Messung der 
Windrichtung und Windgeschwindigkeit 
in ebenem und freien Gelände wird im 
DWD eine Masthöhe von 10–12 m zuge­
lassen. Die Sensorhöhe des aufgestellten 
Mastes beträgt 12  m. Der Sensor muss 
noch montiert werden und einige weitere 
Außenarbeiten sind noch erforderlich. 
Der Mast ist eine sich nach oben verjün­
gende Rundrohrkonstruktion mit einer 
Spindel zum Aufstellen des Mastes. Halb­
jährlich wird die gesamte Anlage durch 
Spezialisten gewartet. 
Dr. Georg Effenberger ‹‹
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Naturgewalten sind
unberechenbar.
Gegen die Folgen von Elementarschäden können
Sie sich aber schützen. Wie Sie sich zumindest
finanziell absichern, erfahren Sie bei mir.

Frieder Strunz

Allianz Hauptvertretung
Rußbuttensteig 2
08115 Lichtentanne

frieder.strunz@allianz.de
www.frieder-strunz.de

Tel. 03 75.56 13 94 94
Fax 03 75.56 13 94 99

AnzeigeN

Nadelwaldfläche

in der Gemarkung Ebersbrunn 
– ca. 2,6 ha unvermessene 

Teilfläche –

zu verkaufen

Ihre Anfragen 
stellen Sie bitte an die 

Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben

Chemnitz
Frau Zeh 

Telefon: 0371 3681-470
Telefax: 0371 3681-999

KOMMUNALE NACHRICHTEN

Wir freuen uns, dass alle 48 Realschüler der Klassen 10a 
und 10b unserer Oberschule Lichtentanne ihre Prüfungen 

erfolgreich bestanden haben! Herzlichen Glückwunsch! Toll 
ist auch, dass alle Schulabgänger einen Lehrvertrag oder 
einen weiterführenden Schulvertrag unterschrieben haben. 
Auch die Schüler der Klassen 5 bis 9 hatten vor den Ferien noch 
einmal besonders fleißig gelernt, um ein für sie optimales 
Zeugnis zu bekommen. Vielen ist das auch gelungen; einige 

››	Herzlichen Glückwunsch klassen 10, 
	 willkommen klassen 5

müssen im neuen Schuljahr noch einen Zahn zulegen. 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die unsere Schule im 
Laufe des Schuljahres unterstützten – egal auf welche Art 
und Weise und wofür. 
Wir freuen uns, im Schuljahr 2014/15 zwei 5. Klassen mit 56 
neuen Schülern begrüßen zu können. Die Klassenleiterinnen 
der Klassen 5a und 5b sind Frau Hagenau und Frau Göschel. 
Oberschule Lichtentanne ‹‹

Klasse 5a mit Klassenlehrerin Frau Hagenau Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Göschel
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›› seniorenGeBurtstaGe im 
 sePtemBer und oktoBer 2014
ortsteil lichtentanne
Fr. Erika Jung 16.09. 78 Jahre

Hr. Manfred Zangl 16.09. 76 Jahre

Hr. Eberhard Seidel 16.09. 72 Jahre

Hr. Joachim Fuchs 16.09. 71 Jahre

Hr. Hans List 16.09. 84 Jahre

Fr. Maria Geßner 17.09. 90 Jahre

Fr. Irma Semm 17.09. 81 Jahre

Fr. Charlotte Weise 18.09. 81 Jahre

Fr. Doris Möbes 18.09. 77 Jahre

Fr. Gerlinde Mädler 18.09. 80 Jahre

Hr. Hellmut Hellinger 19.09. 95 Jahre

Fr. Ursula Winkler 20.09. 88 Jahre

Fr. Christine Hahn 20.09. 78 Jahre

Fr. Annelie Gruber 20.09. 71 Jahre

Fr. Gisela Werner 21.09. 71 Jahre

Hr. Kurt Scheller 21.09. 87 Jahre

Fr. Elisabeth Neumann 21.09. 84 Jahre

Fr. Marianne Erler 21.09. 83 Jahre

Hr. Friedmar Müller 21.09. 73 Jahre

Hr. Johannes Friedrich 22.09. 70 Jahre

Hr. Frank Schürer 22.09. 72 Jahre

Fr. Magdalena Wild 24.09. 87 Jahre

Fr. Ursula Göbel 26.09. 85 Jahre

Fr. Anita Creuz 26.09. 85 Jahre

Fr. Monika Schubert 26.09. 72 Jahre

Fr. Anneliese Koschinski 27.09. 73 Jahre

Fr. Anna Kreisz 30.09. 78 Jahre

Fr. Maria Hiller 01.10. 71 Jahre

Hr. Hans­Adolf Schüren 02.10. 74 Jahre

Fr. Ilse Scharschmidt 02.10. 98 Jahre

Fr. Ruth Köster 02.10. 84 Jahre

Fr. Gerda Janz 04.10. 96 Jahre

Hr. Theobald Jantos 04.10. 85 Jahre

Fr. Ruth Lorenz 06.10. 81 Jahre

Hr. Friedhelm Hahn 08.10. 70 Jahre

Hr. Lothar Müller 08.10. 92 Jahre

Fr. Else Georgi 09.10. 105 Jahre

Fr. Anita Schreiter 09.10. 80 Jahre

Fr. Gertraute Dotzauer 09.10. 79 Jahre

Fr. Erika Pfeifer 11.10. 77 Jahre

Hr. Karl­Heinz Fichtner 11.10. 70 Jahre

Hr. Kurt Dosdall 11.10. 77 Jahre

Fr. Irmgard Dittmann 12.10. 89 Jahre

Hr. Walter Singer 12.10. 79 Jahre

Hr. Hans Kuckert 12.10. 76 Jahre

Fr. Edith Lambrecht 12.10. 76 Jahre

Hr. Heinz Siblewski 13.10. 82 Jahre

Fr. Karin Leonhardt 13.10. 72 Jahre

Hr. Peter Haustein 13.10. 71 Jahre

Hr. Martin Hain 13.10. 85 Jahre

Fr. Margot Girndt 15.10. 84 Jahre

Fr. Ute Liebhaber 15.10. 71 Jahre

ot schÖnfels
Fr. Ilona Möllerke 19.09. 74 Jahre

Fr. Helene Müller 20.09. 78 Jahre

Fr. Brunhilde Frank 21.09. 77 Jahre

Hr. Manfred Keim 23.09. 73 Jahre

Hr. Joachim Roscher 25.09. 80 Jahre

Hr. Armin Gläßer 25.09. 80 Jahre

Hr. Gerhard Nahr 26.09. 78 Jahre

Hr. Helmut Leib 29.09. 75 Jahre

Fr. Marliese Witt 01.10. 89 Jahre

Hr. Günter Weiß 01.10. 73 Jahre

Fr. Elfriede Schleupner 02.10. 88 Jahre

Hr. Erhard Schneider 02.10. 76 Jahre

Hr. Horst Dietze 02.10. 73 Jahre

Fr. Sybilla Pfrötzschner 03.10. 75 Jahre

Hr. Dieter Schubert 04.10. 70 Jahre

Fr. Maria­Magdalena Schiefer 

  06.10. 94 Jahre

Fr. Käthe Meyer 06.10. 85 Jahre

Fr. Renate Bochmann 06.10. 81 Jahre

Fr. Monika Schmiedel 06.10. 76 Jahre

Fr. Barbara Penner 08.10. 74 Jahre

Fr. Ursula Wilfert 12.10. 88 Jahre

Hr. Volker Roßberg 14.10. 70 Jahre

ot stenn
Hr. Johannes Münch 19.09. 89 Jahre

Hr. Egon Oettel 21.09. 84 Jahre

Fr. Ute Wünsche 21.09. 73 Jahre

Fr. Liane Baumann 22.09. 77 Jahre

Hr. Rainer Müller 22.09. 74 Jahre

Fr. Karin Bauer 22.09. 72 Jahre

Fr. Marianne Winkler 26.09. 96 Jahre

Hr. Fritz Noback 27.09. 84 Jahre

Fr. Hilda Beckmann 28.09. 74 Jahre

Fr. Renate Erkner 01.10. 76 Jahre

Hr. Lothar Brünn 02.10. 85 Jahre

Fr. Luzie Seidel 02.10. 78 Jahre

Hr. Klaus Enders 03.10. 75 Jahre

Fr. Irmgard Ehrig 05.10. 92 Jahre

Hr. Horst Seidel 06.10. 80 Jahre

Fr. Marianne Pilz 09.10. 88 Jahre

Fr. Renate Nürnberger 11.10. 79 Jahre

Fr. Elfriede Otto 12.10. 93 Jahre

Hr. Günter Portius 13.10. 82 Jahre

ot eBersBrunn
Fr. Ute Döhnel 16.09. 74 Jahre

Hr. Gerhard Teubner 18.09. 75 Jahre

Fr. Ingrid Teubner 18.09. 72 Jahre

Hr. Fritz Ullrich 21.09. 82 Jahre

Hr. Dr. Roland Lippoldt 22.09. 83. Jahre

Hr. Max Höhlig 26.09. 76 Jahre

Fr. Hannelore Syffus 26.09. 74 Jahre

Hr. Karl­Heinz Weber 27.09. 70 Jahre

Hr. Horst Sacher 28.09. 78 Jahre

Fr. Lydia Dietel 03.10. 85 Jahre

Fr. Gisela Bergmann 03.10. 78 Jahre

Hr. Heiner Müller 10.10. 79 Jahre

Fr. Annelise Otto 10.10. 74 Jahre

Fr. Edith Krenzel 13.10. 76 Jahre

Fr. Gisela Meichsner 15.10. 79 Jahre

die Gemeinde lichten tanne Gratuliert allen JuBilaren Ganz herz lich und wünscht alles Gute!
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›› VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER/OKTOBER 2014
Was ist los in lichtentanne 
und umgebung?

Jeden Dienstag
10 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus 
Stenn und jeden ersten Mittwoch 16 Uhr

19:30 Uhr Volleyball in der Turnhalle 
Stenn, Der Volleyballverein Stenn e.V. 
sucht neue Mitglieder!

Jeden Mittwoch
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara

16–19 Uhr Klöppeln in der ehem. 
Schule Schönfels

16:15–17 Uhr Seniorengymnastik
in der Grundschule Stenn

18 Uhr Schachabend des TSV Lich
tentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer
im Vereinshaus Ebersbrunn

19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle 
Ebersbrunn

14-tägig, immer dienstags
Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn,
jeden zweiten Dienstag im Monat

14–18 Uhr AG Gestalten in Ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara 

14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn, im Speiseraum der Grundschule 
Stenn, jeden zweiten Dienstag im 
Monat

14-tägig, immer Mittwochs
17 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

Jeden ersten Freitag des 
Monats
19 Uhr Versammlung Geflügelverein 
Stenn in der Gartenanlage „Erholung“. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Jeden ersten Sonntag des 
Monats
10 Uhr Züchtertreffen mit Frühschop-
pen Gaststätte „Zur Mutz“ Lichten­
tanne

14. September bis 16. November
Sonderausstellung „Ein echter 
Dauerbrenner“ Die Geschichte der 
Feuerwehrverbände in 
Tschechien und Sachsen 
auf Burg Schönfels

18. bis 20. September
Kinderklamottenmarkt im Gewerbepark 
Lichtentanne (Do, Fr: 16:30–20 Uhr, 
Sa: 9–12 Uhr)

19. bis 21. September
Mittelalterspektakel 
auf Burg Schönfels

26. September
14:30 Uhr Seniorennachmittag 
im Bürgerhaus Lichtentanne

2. Oktober
Seniorennachmittag des Seniorenclubs 
Schönfels

4. Oktober
Weinfest in der St. Barbara Kirche

6. Oktober
14:30 Uhr DRK-Blutspende im Bürger­
haus Lichtentanne
 
10. Oktober
Tag der offenen Tür an der 
Grundschule Stenn

10. bis 13.Oktober
Kirmes in Stenn mit großer Ausstellung 
„Konfirmandenfotos“ in der Stenner 
Kirche

Konzerte im Kulturzentrum 
St. Barbara, Lichtentanne

23. September
20 Uhr Polly & The Billets Doux 
Folk, Rock ń´Roll, Country, Blues (GB)

28. September
20 Uhr Melanie Dekker
SingerSongwriter zwischen Folk & Rock

2. Oktober
20 Uhr The Wishing Well
Orchestraler Folk-Rock (Australien)

8. OKTOBER
20 Uhr The Awesome Tuesday Fun 
Collection Funk & Soul

10. Oktober
20 Uhr Distant Bells
phantastische Pink Floyd Show

14. Oktober
20 Uhr Magda Piskorczyk
Blues, Rock, Weltmusik (Polen)
Karten unter: www.liederbuch-
zwickau.de oder im Pfarramt 
der Kirche Lichtentanne
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14.09.–16.11.2014

EIN ECHTER DAUERBRENNER.  

DIE GESCHICHTE DER FEUERWEHRVERBÄNDE  
IN TSCHECHIEN UND SACHSEN.

Příběhy psané ohněm. Dějiny českého a saského hasičského svazu.

Sören Kristensen, 
WERDAU

Die Ausstellung entstand mit freundlicher Unterstützung von:

Výstavy vznikla za přátelské podpory:

›››››
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Am 14. september 2014 wird auf 
Burg Schönfels eine interessante 

Sonderausstellung unter dem Titel „Ein 
echter Dauerbrenner. Die Geschichte 
der Feuerwehrverbände in Tschechien 
und Sachsen. Příběhy psané ohněm. 
Dějiny českého a saského hasičského 
svazu.“ eröffnet. Wie der Name verrät, 
beschäftigt sie sich mit dem Feuer­
wehrwesen. 
Die Ausstellung wird zum Großteil 
zwei sprachig angeboten und läuft bis 

zum 16. November 2014. Das Rah­
menprogramm am Eröffnungstag hält 
folgende Höhepunkte bereit:
›› Sächsisch­Tschechische Fahnenweihe
›› Sonderkonzert des Blasorchesters 

der Feuerwehr Dresden BO 112
›› historische Schauübung mit den FFW 

Schönfels & Beiersdorf
›› Sonderführungen und Gesprächs­

mög lichkeit mit Feuerwehrhistorikern 
beider Länder

›› Spielangebot des Dresdner Brand­

›› ausstellunGserÖffnunG zum 
 taG des offenen denkmals

schutz erziehungsfahrzeuges 
Folgende Angebote werden während 
der Ausstellung geboten:
›› 22. oktober, 10–14 uhr: Feuer wehr 

zum Anfassen: Aktionstag im Rah­
men der Ferienspiele

›› 13. november, 19 uhr: Abend füh rung
›› Während der Ausstellung gibt es 

für Kinder „brennende Fragen“ zu 
be antworten. Aktivquiz durch die 
Ausstellung. ‹‹

›› kinderklamottenmarkt in lichtentanne
an alle eltern, Grosseltern 
und alle die es werden wollen

Es ist mal wieder so weit und alle 
die uns bereits kennen, freuen sich 

sicher schon darauf.

Vom 18. bis 20. september 2014 findet 
wieder unser kinder kla mot  tenmarkt in 
lich ten tanne, Ge wer bepark, hauptstr. 
31 statt.

Öffnungszeiten:
donnerstag, 18.9. und freitag, 19.9.: 
16:30–20 uhr 
samstag, 20.9.: 9–12 uhr

Anmeldungen und Info ś dazu nur über 
unser servicetelefon: 0375 7883785 
annahme: montag, 15.9.14 16:30–20 uhr 
(bitte nur für vorher angemeldete Teil­
neh mer mit Teilnehmernummer)
Ihr könnt dazu auch gern auf unserer 

Internetseite vorbeischauen und sehen, 
was wir bisher so gemacht haben:
www.miniclub­lichtentanne.de.tl.

spiel zeug börse:
freitag, 14.11.2014: 16:30–19 uhr 
samstag, 15.11.2014: 9–12 uhr

Bitte benutzen sie nur die aus ge wie se-
nen Parkplätze!

An dieser Stelle möchten wir uns noch 
für das Entgegenkommen der Gemeinde 
Lichtentanne herzlich bedanken, die 
uns die Räume des Gewerbeparks zur 
freien Nutzung überlässt. 
Wir bedanken uns auch für die Unter­
stüt zung der vielen lieben Muttis, 
die ihre wenige Zeit opfern, um uns 
beim Aufbauen, Dekorieren und der 
Durchführung des Marktes immer 
wieder tatkräftig zu unterstützen. 

Wir brauchen auch weiterhin fleißige 
Helfer, und wer gern mal mit hinter 
die „Kulissen“ schauen möchte und 
Zeit hat uns zu unterstützen, ist gerne 
eingeladen. Meldet euch auf unserer 
Internetseite oder am Servicetelefon, 
wir freuen uns auf euch. Das Team
vom Miniclub­Lichtentanne. H.M. ‹‹
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Kirchliche nachrichten

Telefon-Nr. der Pfarrämter: 
Stenn: 		  0375 783001
Schönfels: 	 037600 2477
Lichtentanne:	0375 523770
 
Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels: 	 Mi  11.00–12.00 Uhr
Stenn:        	 Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne:	Di  17.45–18.45 Uhr
 
Öffnungszeiten:
Stenn: 		  Di 14.30–18.00 Uhr,  
			   Fr  8.30–12.00 Uhr
Schönfels: 	 Mi 9.00–12.00 Uhr
Lichtentanne:	Mo–Mi 8.00–12.00 Uhr,  
			   Do 15.00–18.00 Uhr  
 
Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich ein zu al
len Gottesdiensten und Gemeindezu
sammenkünften.
 
Sonntag,	13. Sonntag nach Trinitatis 
14.9.14 	 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst 
		  mit Heiligem Abendmahl
		  Schönfels 10.00 Uhr	  
		  Gottesdienst mit KV-Wahl
		  Lichtentanne 14.30 Uhr 	  
		  Familien-Gottesdienst zum  
		  Erntedankfest mit Taufgedächt-
		  nis, KV-Wahl und Kirchenkaffee
 
Samstag,	Mittelpunk-Gottesdienst 
20.09.14	 Lichtentanne 18 Uhr
		  mit Kindergottesdienst in der  
		  St. Barbara Kirche
 
Sonntag,	14. Sonntag nach Trinitatis 
21.09.14	 Stenn 14.30 Uhr Familien-
		  Gottesdienst zum Erntedank-
		  fest mit Taufgedächtnis und 
		  KV-Wahl
		  Schönfels 10.00 Uhr Gottes-
		  dienst mit Heiligem Abendmahl 
 
Sonntag,	15. Sonntag nach Trinitatis
28.09.14	 Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
		  Schönfels 10.00 Uhr Familien- 
		  Gottesdienst zum Erntedank-
		  fest mit Taufgedächtnis
		  Lichtentanne 8.30 Uhr	  
		  Gottesdienst
 
Montag, 	Michaelistag
29.09.14	 Stenn 19.30 Uhr Michaelisfeier 
 

Sonntag,	16. Sonntag nach Trinitatis 
05.10.14	 Kirchweihfest in Lichtentanne
		  9.30 Uhr	Festgottesdienst  
		  mit Heiligem Abendmahl und  
		  Kindergottesdienst
 
Montag, 	Kirchweihmontag Lichtentanne 
06.10.14	 Lichtentanne 19.30 Uhr	
		  Konzert Orgel / Trompete
 
Sonntag,	17. Sonntag nach Trinitatis 
12.10.14	 Kirchweihfest in Stenn 
		  10.00 Uhr Festgottesdienst mit  
		  Heiligem Abendmahl
		  Schönfels 10.00 Uhr	  
		  Mittelpunkt-Gottesdienst ge- 
		  meinsam mit ökum. Gemeinde
 
Montag,	K irchweihmontag Stenn
13.10.14	 19.30 Uhr Konzert mit eigenen 
		  Musikern
 
 
Gemeindekreise für Erwachsene
 
Seniorenkreise
Stenn: 	 17.9.14 Regenbogen-Haus
Schönfels: 16.10.14, 15.30–16.30 Uhr, 
		  Seniorenheim Wintergarten  
		  24.9.14, 14.30 Uhr, Pfarrhaus 
Lichtentanne:	7.10.14, 14.30 Uhr, 
		  Gemeindesaal
 
Frauenkreis 29.09.14, 19.30 Uhr Stenn 
		  (Michaelisfeier)
 
Männerabend 6.10.14, Einladung zum 
		  Kirchweihkonzert
 
Gesprächskreis Stenn 13.10.14, 19.30 Uhr 	
		  Kirchweihabend, Stenner Kirche 
 
Gesprächskreis Lichtentanne 19.9.14, 	
		  17.10.14, 19.30 Uhr Gemeindesaal
 
Hauskreis Lichtentanne	
		  montags, 20.00 Uhr bei Fam. 
		  Trommer, Tel. 0375 7928377
 
„Eva’s Töchter“ Frauentreff im 
Regenbogenhaus 
		  1.10.14, 19.30 Uhr
 
Montagsgebet in Stenn 22.9.14/6.10.14, 
		  9 Uhr, Kirche
 

Mittwochsgebet in Lichtentanne 17.9., 
		  1.10., 15.10.14, 19 Uhr, Kirche
 
Gebetskreis „OASE“ offen für alle
		  8.10.14, 19.30 Uhr, Gemeinde-
		  saal Lichtentanne
 
Junge Gemeinde mittwochs 14-tägig
 
Junger Erwachsenen-Kreis
		  14-tägig freitags 19 Uhr,  
		  in Lichtentanne
 
Miniclub Stenn Regenbogen-Haus 
		  jeden Montag 10–12 Uhr,  
		  an jedem 1. Montag 16–18 Uhr
 
Kinderkreis Lichtentanne
		  18.10.14, 9.30 Uhr, Gemeindesaal
 
Kinderkreis Stenn
		  4.10.14, 15 Uhr, Regenbogenhaus
 
 
Christenlehre wieder wöchentlich 
für alle Gruppen!
Stenn	 montags, Kl. 1 bis 4, 15.30 Uhr 
		  montags, Kl. 5 und 6, 16.30 Uhr 
Schönfels	 dienstags, Kl. 1 bis 4, 15.30 Uhr 
		  freitags, Kl. 5 und 6, 16.00 Uhr 
Lichtentanne mittwochs Christenlehre  
		  kreativ 16.00 Uhr 
		  donnerstags, Kl. 1 bis 4,  
		  15.30 Uhr 
		  donnerstags, Kl. 5 und 6,  
		  16.30 Uhr 
Anfragen an Diakon Horst Franke,  
Telefon 0375 783001
 
 
Zusammenkünfte der Landes
kirchlichen Gemeinschaft (LKG)
 
Stenn:  	 dienstags Bibelstunde 
		  19.30 Uhr Pfarrhaus 
 
Lichtentanne: donnerstags Bibelstunde 
		  19.30 Uhr Gemeindesaal
 
Frauenstunde: 13.10.14, 19.30 Uhr 
		  Gemeindesaal Lichtentanne
 
Am 4. Oktober findet der 3. Weinabend 
des Fördervereins in der St. Barbara-
Kirche statt.

›› Kirchliche Nachrichten
DIE Ev.-Luth. Kirchgemeinden Stenn-Lichtentanne-SchönfelS INFORMIEREN
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VorGeschichte 
Nach der politischen Wende 1989 setzte 
sich Edgar Trommer ein Ziel: Man muss 
selbst etwas tun, damit es bei uns wieder 
aufwärts geht. Zunächst richteten sich 
die Initiativen auf den verwahrlosten 
Volks park. Nach einem Besuch in Lich­
ten t anne schreibt Dr. Klaus Lötzsch in 
der Babenhäuser Zeitung vom 27. Juni 
1991: „Im Park wurden inzwischen auf 
Initiative des Gemeindevertreters Edgar 
Trommer Wege und Zäune ausgebessert, 
Grün­ und Teichanlagen gepflegt; dem­
nächst soll hier ein Sommerfest statt­
finden.“
Im Oktober 1991 schreibt Marianne 
Hess, Redaktionsmitglied der Freien 
Presse in der Lichtentanner Rundschau: 
„Positive Veränderungen werden für 
die Bürger sichtbar und spürbar. Was 
im Parkgelände in rund einem Jahr von 
den Familien Zille; Müller, B.; Müller, J. 
und den Herren Richter, Winkler, Gensler 
und anderen geleistet wurde, kann sich 
sehen lassen. Vorrangig wirkten unsere 
ABM­Kräfte bei der Veränderung unserer 
Parkmauer mit. Besonders engagiert 
hat sich der Ab ge ord nete Trommer. Das 
gesamte Wege netz ist instand gesetzt 
worden, um fang reiche Säuberungs aktio­
nen wurden durchgeführt und Bäume 
und Sträu  cher neu angepflanzt. Auch die 
Vo gel voliere ist wieder in Ordnung ge­
bracht worden, sicher auch zur Freude 
der Mädchen und Jungen, die täglich 
die beiden Kindereinrichtungen besu­
chen und im Park spazieren gehen. 
Zurzeit ist man dabei, die alte kaputte 
Parkmauer abzureißen, um sie wieder 
neu aufzumauern. Der Plastiker Berthold 
Dietz hat zwei seiner künstlerischen 
Arbeiten als Leihgaben für den Park zur 
Verfügung gestellt. Auch Handwerker 
und Gewerbetreibende des Ortes 
haben diese Vorhaben unterstützt. 
Wenn die Arbeiten abgeschlossen sind, 
ist der Lichtentanner Park wieder ein 
sehenswertes Kleinod für die Bewohner 
und Besucher der Gemeinde.“
Am 14. Mai 1992 schreibt erneut Dr. 
Lötzsch in der Babenhäuser Zeitung 
über seine Eindrücke anlässlich eines 
Besuches in Lichtentanne: „ Eine zweite 
Vereinsgründung bereitet Edgar Trommer, 
der zuständige Gemeindevertreter für 
Kultur und Umwelt vor: Geplant ist ein 
Verein, der sich mit Heimatgeschichte, 
mit Natur­ und Denkmalschutz und 
Ortsverschönerung befasst. Ein griffiger 

›› 20 Jahre heimatVerein lichtentanne e.V.
Name ist noch nicht gefunden. Die zu­
künf  tigen Mitglieder waren aber bereits 
sehr aktiv. Sie haben den städti schen 
Park (ehemals Park um die Fabrikanten­
villa) wieder in Ordnung gebracht und 
bemühen sich um den Erhalt der ver fal­
lenen Barbara­Kirche.“
In einem weiteren Interview mit der 
Freien Presse im August 1992 sagte Dr. 
Klaus Lötzsch, dass er in enger Verbin­
dung mit dem Lichtentanner Gemeinde­
vertreter Edgar Trommer steht, der hier 
das Vereinsleben neu aufbauen und akti­
vieren will. 
Am 5. August 1991 begann die Umwelt­ 
und Dorfverschönerungs­ABM mit ihrer 
Arbeit. Eine der größten Aufgaben 
bestand im Abriss der äußerst baufälligen 
Parkmauer, deren auch nur teilweise 
Erhaltung nicht mehr möglich war und 
der Beseitigung des dabei anfallenden 
Bauschutts. 
Zahlreiche Mitglieder der ABM­Gruppe 
wurden zu Gründungsmitgliedern des 
Heimatvereins. 
Die 1. Gründung am 5. Juni 1993 ist ge­
scheitert.

GründunGsdatum 
Der Heimatverein Lichtentanne e.V. wur­
de am 15. April 1994 im Bürgerhaus von 
Lich tentanne von insgesamt 18 Mit glie­
dern gegründet. Aktuell hat der Verein 
59 Mitglieder; 21 Mitglieder sind be reits 
verstorben. Die Eintragung in das Ver­
einsregistererfolgte unter der Nr. VR 858 
am 24.11.1994 beim Amtsgericht Zwi ckau.

ziele des Vereins
›› Förderung der Heimatpflege in der Ge­

meinde Lichtentanne
›› Erhaltung, Schutz und Pflege des Dorf­

bildes im Rahmen seiner Möglichkeiten 
(z.B. die Werterhaltung von Park und 
Bürgerhaus mit ca. 20 Stunden für 
Hausmeistertätigkeit im Bürgerhaus),

›› Förderung von Tier­, Umwelt­, Land­
schafts­ und Denkmalschutz (z.B. 
die Beteiligung beim Ausbau und Ge­
stal tung von Wanderwegen, im Jahr 
2002 wurde eine Wandertafel am 
Rußbuttensteig finanziert)

›› Anlegen eines Bildarchivs und die Hei ­
matforschung (Ausstellungen in Lich­
ten tanne und Babenhausen),

›› Organisation von Führungen und He­
raus gabe von Publikationen (Veröf­
fent lichungen in der Freien Presse, PR 
und Ausstellungen),

›› Durchführung von Veranstaltungen in 
der Gemeinde, insbesondere das jähr­
liche Parkfest, Männertag, Se nio ren­
nachmittage (10x jährlich), Blutspende 
(5x jährlich, mit der 5000. Spende im 
Jahr 2013), Unterstützung anderer Ver­
eine und des Kindergartens,

›› Beziehungen zur Partnergemeinde Ba­
ben hausen in Hessen, z.B. durch die 
Ge  staltung von Höhepunkten zum Alt­
stadtfest, Ostermarkt und Spargel fest

VertraG mit der Gemeinde zum 
BürGerhaus
Zwischen der Gemeindeverwaltung Lich­
ten tanne und dem Heimatverein wurde 
eine vertragliche Regelung getroffen 
(01.12.1995; Ergänzung 01.12.2002), die 
dem Verein die kostenlose Nut zung be­
stimmter Einrichtungen im Bür ger haus 
sichert. Im Gegenzug über nimmt der 
Verein die Betreuung von Einwohnern 
der Gemeinde im Rahmen bestimmter 
Veranstaltungen wie z.B. Senioren be­
treu ung, Blutspendedienst, Be treuung 
und Pfle ge von Park und Bürgerhaus.

BürGerhaus – sitz des heimat-
Ver eins
Vielfältige Aktivitäten der Vereins mit glie­
der und besonders des Gemeinderates 
und Vereinsmitgliedes Edgar Trommer 
waren auf Erhaltung, Ausbau und 
Rekon struktion des Hauses gerichtet. 
Zu den Veranstaltungsräumen kamen 
der Ausbau des Cafés, der Hutz’nstub 
und der Küche. Das Treppenhaus wur de 
renoviert, das Geländer von Farbe be­
freit, das Deckengemälde wieder frei ge­
legt. Ein Heimatvereinszimmer und ein 
Zimmer für die Erarbeitung und Archi­
vie rung der Ortschronik wurden auf der 
Grundlage eines Nutzungsvertrages mit 
der Gemeindeverwaltung ausgebaut und 
zur kostenlosen Nutzung an den Verein 
übergeben. 

wertschaffunG
Sponsoren­Tafeln befinden sich im Vor­
raum des Bürgerhauses. Im Rahmen 
der Arbeit des Heimatvereins konnten 
bei spielsweise im Park zwei Bungalows 
gebaut und die Grotte wiederhergestellt 
sowie die Voliere und der Pavillon 
restauriert werden. Außerdem wurde die 
Schmiede auf die Burg umgesetzt. 

Dr. Georg Effenberger ‹‹ 
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›› eBersBrunner sV e.V.
esV-sPieler daVid müller 
wurde Bester torschütze 
der 2. kreisklasse, staffel 1, 
saison 2013/14

Mit 27 Treffern wurde unser Spieler der 
2. Männermannschaft David Müller 

bester Torschütze der 2. Kreisklasse 
Staffel 1. Der Ebersbrunner SV ist stolz 
auf diese Leistung und gratuliert recht 
herzlich. Die Ehrung zum besten Torjäger 
wird zum ersten Heimspiel der neuen 
Saison vom Kreisverband Zwickau e.V. 
vorgenommen.

ANZEIGEN

kreisVerBand zwickau e.V. 
ehrt VerdienstVolle, lanG-
Jäh riGe VereinsmitGlieder des 
eBersBrunner sV

Zum letzten Heimspiel der Saison 2013/ 
14 zeichnete der Kreisverband Fußball 
Zwickau e.V. zwei Urgesteine des Ebers­
brun ner Fußballs aus. Heinz Illert und 
Paul Reinsdorf wurden mit der sil­
bernen Verdienstnadel des Sächs i schen 
Fussballverbandes e. V. für ihre verdienst­
vollen Leistungen für den Ebersbrunner 
SV ausgezeichnet. Die Ehrungen nah men 
Herr Rainer Bock (Vorsitzender Kreis­
ver bandes Fussball Zwickau e.V.) und 
der Präsident des Ebersbrunner SV, Herr 
Frank Fischer, vor. ‹‹

komm zum 
eBersBrunner sV 

und werde 
schiedsrichter!

unser Verein bietet dir 
tolle leistungen:

›› ausbildung zum schiedsrichter
›› kostenfreie mitgliedschaft

›› kostenfreie ausrüstung
›› attraktives taschengeld

kontakt für die schiedsrichter-
aus bildung:

Marcel Opitz
Telefon 0173 3514259

E­Mail m.opitz@e­sv.de

ebersbrunner sV e.V. 
Lengenfelder Str. 216

Zwickau

facebook.com/
EbersbrunnerSV

Tel. 0176 61043891
E­Mail info@e­sv.de  

Internet:
www.e­sv.de ‹‹
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›› Neues von der Abteilung FuSSball des 
	TS V Lichtentanne

Männermannschaft

Würdig verabschiedeten sich uns­
ere Männer am 28. Juni in die 

wohl verdiente Sommerpause. Beim 
diesjährigen Saisonabschluss der Abtei­
lung Fußball konnte man mit viel Spaß bei 
hochkarätigen Fußballspielen zwischen 
den Alten Herren, der Männermannschaft, 
der Frauenmannschaft und einer Mann­
schaft bestehend aus ehemaligen TSV-
Spielern und dem Zusammentreffen 
von Alt und Jung die vergangene Saison 
2013/2014 Revue passieren lassen. Dabei 
stand das Gewinnen oder Verlieren 
an diesem Nachmittag nicht im Fokus 
der Spielerinnen und Spieler. Egal was 
die Spielstände am Ende sagten, alle 
beteiligten Sportler und Zuschauer hatten 
Spaß und gute Laune. Ein herzliches 
Dankeschön geht dabei auch an die 
Fotografen Ronny Rudolph (Photostudio 
65) und Michael Gessner für die tollen 
Erinnerungsfotos.

Im Rückblick auf die vergangene Saison 
unserer Männermannschaft konnte man 
12 hart erkämpfte Siege, fünf Unentschie­
den und leider auch neun Niederlagen 
festhalten. Unsere Männer belegten 
damit schlussendlich mit 41 Punkten den 
vierten Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse 
im Kreis Zwickau. Leider kann man dabei 
vom unverdienten 4. Platz sprechen, 
denn nur die ersten drei Mannschaften 
stiegen für die kommende Saison in die 
1. Kreisklasse auf. Aber unseren Männern 
tat das keinen Abbruch. Das Trainerteam, 
bestehend aus Heiko Poley und André 
Krumbholz sowie Mannschaftsleiter Stef­

fen Nötzel, kitzelten bei wöchentlichen 
Trainingseinheiten und auch während der 
Punktspiele das enorme Potential unse­
rer Männermannschaft heraus. Mit Wille 
und viel Ehrgeiz gelang es den Männern 
am Ende sich ihren Respekt und ihre 
Anerkennung im Kreisklassenfußball 
wiederzuerobern. Für die kommende 
Saison 2014/2015 steht ein Ziel klar fest: 
Aufstieg in die 1. Kreisklasse! Um dieses 
Ziel erreichen zu können, wird sicherlich 
in den bevorstehenden Monaten viel 
Schweiß fließen und viele Kilometer 
mit Ball abgelaufen werden. Unsere 
Männermannschaft wird dabei von drei 
Neuzugängen unterstützt. Wir dürfen 
Marcus Schumann, René Ruhnow und 
Stefan Salbach neu im Team begrüßen 
und wünschen viel Spaß und maximalen 
sportlichen Erfolg. Ein besonderer Dank 
geht an dieser Stelle auch an Michael 
Dietz für die Spende neuer Trainingsbälle 
und an die Dachdeckerei Mario Winter für 
das Sponsern eines neuen Trikotsatzes 
für die Männermannschaft. 

Bereits in den vergangenen Wochen 
bestritten unsere Männer die ersten 
Testspiele für die neue Saison. Gegne­
rische Teams, wie die 3. Mannschaft 
des FSV Zwickau oder auch die Männer­
mannschaften aus Dennheritz und 
Wernsdorf konnten dabei ebenfalls 
Spieler und Spieltaktiken ausprobieren 
und sich auf bevorstehende Punktspiele 
vorbereiten. 

Zu den wichtigen Punktspielen der Män­
nermannschaft sind Zuschauer und 
Fans recht herzlich eingeladen. Also 

schaut vorbei und unterstützt unsere 
Mannschaft bei dem Erreichen des 
vorgenommenen Saisonzieles.

Die nächsten Punktspiele:	

›› 14. September 2014 um 15 Uhr in 
Lichtentanne (TSV Lichtentanne vs. Vfb 
Eckersbach 2)

›› 21. September 2014 um 15 Uhr in 
Weißbach (SV Weißbach vs. TSV Lich­
tentanne)

›› 28. September 2014 um 15 Uhr in 
Lichtentanne (TSV Lichtentanne vs. SV 
Härtensdorf)

›› 3. Oktober 2014 um 13 Uhr in Kirchberg
	 (SV 1861 Kirchberg 2 vs. TSV Lichten­

tanne)

Frauenmannschaft

Unsere Damenmannschaft, die in 
den letzten Monaten Zuwachs an 
motivierten Spielerinnen bekommen 
hat, bestritt Anfang August ihr zweites 
Freundschaftsspiel gegen die Frauen 
vom ESV Lok Zwickau. Nach ca. 60 
schweißtreibenden Minuten bei fast 30°C 
wurde das Spiel auf dem Kunstrasenplatz 
in Marienthal leider mit 5:0 abgepfiffen. 
Jedoch sagte der Endstand wenig über 
die Leistung unserer Frauenmannschaft. 
Nach dem ersten Freundschaftsspiel 
gegen den Ebersbrunner SV waren unsere 
Mädels im Spiel gegen die Lok nicht 
wiederzuerkennen. Von der ersten Minute 

Männermannschaft FrauenmannschaftUnsere Neuzugänge: Stefan Salbach, René 
Ruhnow, Marcus Schumann
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Eine der Grundlagen für räumliches 
Sehen („3D“) ist die harmonische Be­

wegung beider Augen. Hierfür sind die 
äußeren Augenmuskeln zuständig. Bei 
einer Heterotropie ist deren Funktion 
gestört – die Augen richten sich offen­
sichtlich nicht synchron aus. Es kann 
zum Doppeltsehen kommen, da die nun 
zu unterschiedlichen Seheindrücke nicht 
vom Gehirn zu einem verschmolzen wer­
den können. Man unterscheidet (grob): 
Begleit- und Lähmungsschielen. Unab­
hängig von der Blickrichtung bleibt bei 
Ersterem der Schielwinkel konstant, bei 
Letzterem variiert er. 

an zeigten sie mit Selbstvertrauen, dass 
sie sich in den letzten Wochen stark 
verbessert haben, leider ohne einen 
Torerfolg. Zwei große Chancen konnten 
nicht genutzt werden und das verdiente 
Tor blieb aus. Nichts desto trotz hatten 
unsere Frauen viel Spaß und Freude an 
dem Spiel und auch das Trainerteam war 
stolz auf seine Mädels. Alle Frauen freuen 
sich schon auf eine Revenge gegen die 
sehr faire Frauenmannschaft des ESV Lok 
Zwickau.
Mittlerweile wird unser Damenteam 
zweimal pro Woche von Enrico Kaiser 
und Thomas Schaab trainiert. Jeden 
Montag und Mittwoch um 18 Uhr 
stehen unsere Frauen pünktlich und 
motiviert auf dem Platz und verbessern 
intensiv Schusstechnik, Ausdauer und 

Das Begleitschielen zeigt sich bereits oft 
im Kleinkindalter. Wird dies bemerkt, 
muss so bald als möglich der Augenarzt 
konsultiert werden, um einer Amblyopie  
(Schwachsichtigkeit) vorzubeugen. Sie 
entsteht, wenn das Gehirn zur Vermeidung 
der Doppelbilder den Seheindruck eines 
Auges dauerhaft unterdrückt. Das führt 
wiederum zu einer irreversiblen, deutlich 
reduzierten Sehleistung des betroffenen 
Auges - räumliches Sehen wird unmöglich. 
Um dies zu vermeiden, deckt man in der 
langwierigen Therapie u.a. das bessere 
Auge für einige Stunden am Tag ab. So 
„lernt“ das unterdrückte Auge das Sehen. 

Spielpraxis. Man merkt, mit wie viel 
Enthusiasmus und Leidenschaft sowohl 
Trainer als auch Spielerinnen am Werk 
sind. Neu ist auch, dass Franko Heinz, 
einer unserer erfahrenen Torhüter der 
Männermannschaft, das individuelle 
Torwarttraining unserer Torfrauen 
Sarah Heinz und Lissy Meyer mit viel 
Engagement und Freude übernommen 
hat. 
Im Moment teilt sich die Frauen­
mannschaft mit den Männern einen 
Trikotsatz. Deshalb spreche ich im 
Namen der gesamten Frauenmannschaft 
zu potentiellen Sponsoren aus der Um­
gebung, die uns Frauen finanziell unter­
stützen möchten. Wir Frauen würden 
uns sehr über unseren ersten eigenen 
Trikotsatz freuen. 

Bleibt die Therapie in der „Sehschule“ 
erfolglos, schafft eine speziell gefertigte 
Brille mit prismatischen Gläsern Abhilfe, 
diese lenkt die Bilder der Augen so um, 
dass beidäugiges Einfachsehen entsteht. 
Bei extremen Schielwinkeln wird u.U. 
eine Augenmuskel-Operation notwendig. 
Das Lähmungsschielen tritt i.d.R. plötzlich 
auf (und kann sich ebenso spontan 
zurückbilden) – ein Augenmuskel arbeitet 
nicht oder kann aufgrund fehlender 
Ansteuerung durch das Gehirn nicht 
arbeiten. Hier gilt es sofort die Ursache 
der Lähmung herauszufinden! Erster 
Ansprechpartner ist der Augenarzt. ‹‹

Kindermannschaft

Auch für unsere Kleinsten gibt es 
Neuigkeiten. Ab 3. September trainiert 
unsere Jugend wieder jeden Mittwoch 
16:30 Uhr bis 17:30 auf dem Fußballplatz 
in Lichtentanne. Unser Jugendleiter Nico 
Poley (Männermannschaft) wird dabei 
von Samuel Frank (Männermannschaft) 
tatkräftig unterstützt. Im Vordergrund 
des 60-minütigen Trainings stehen 
natürlich die körperliche Betätigung und 
das spielende Erlernen des Fußball 1x1. 
Aber auch Kompetenzen wie Vertrauen, 
Zusammenhalt und Teamgeist werden 
bei den Kids gefördert. Alle Mädchen 
und Jungen im Alter von 5 bis 8 Jahren 
sind herzlich zu einem Schnuppertraining 
eingeladen. ‹‹

››	R atgeber Gutes Sehen – Folge 60 
	M anifestes Schielen – Heterotropie

Anzeige
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AUF AUSGEWÄHLTE
LAGERWAGEN.

GROSSE
LAGERRÄUMUNG!!! 
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neues kursanGeBot 

herz-kreislauf-training (Aerobic)
Von allen Krankenkassen anerkannter 

Präventionskurs.
Beginn: mittwoch, 10.9.14, 18.15 uhr 

Anmeldung und Informationen:
Physiotherapie koßmann 

Windmühlenweg 1a, Ebersbrunn 
Telefon: 037607 6977


